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Alles, was uns Freude macht auch unter www.orccup.de 

(Danke, Oli!) 

Wichtige News auch direkt im ORC CUP Forum: http://greifenklaue.rpg-bs.de/ 
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Steuer-Rückrechnungen 
WASA minus 50 Mio Dukaten 

Grunzer Regiment plus 203 Mio Dukaten 
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Zugabgaben 
Fast alle haben einen Zug abgegeben – sehr schön. Mein Dank gebührt natürlich 

besonders den Aktions-Schreibern, aber auch und vor allen Dingen allen denen von Euch, 

die trotz hoher persönlicher Terminbelastung immer noch aktiv dabei sind! Ich weiß, die 

Arbeit kann einem manchmal über den Kopf wachsen – umso lobenswerter, wenn Ihr 

Eure wenige Freizeit dann noch für den ORC CUP opfert. Danke schön! 

 

Nicht mit Lord RIPley anlegen 
Das dürfte wohl die Lektion sein, die Oli aus diesem Spieltag mitnimmt; siehe weiter 

hinten zu den Grunzer Aktionen. Kurz zusammengefaßt: Oli zahlt 50 Mio Dukaten in 

Steuer-Nachforderungen, die Grunzer bekommen203 Mio zurückerstattet. Glaubt Ihr 

nicht? Steuererklärung ist weiter unten zu sehen. 

Hat Oli 50 Mio einfach mal so rumliegen? Ich meine, WASA nagt nicht am Hungertuch. 

Bzw. war das bisher immer so. Jetzt hingegen... alle bis auf einen Mittelfeldspieler 

wurden zum Spiele gegen die Grunzer gepfändet, ein Mittelfeldspieler lief auf seiten der 

Wombats noch auf. Ich habe allerdings alle gegen NABU auflaufen lassen. 

Interessanterweise schafften es die Wombats noch, gegen die Grunzer auch mit einem 

einzigen Mittelfeldspieler noch ein Unentschieden herauszuholen. Respekt! 

 

Glückspilz der Woche 
Simon Deggim hat mir doch tatsächlich sein ZAF geschickt, während ich die anderen 

Züge eingab – 30 min später, und Wacker Wurmloch wäre ohne Mannschaftsaufstellung 

in die Auswertung gegangen... 

 

Trainer-Nachbestellung 
Oh, was für eine Überraschung: da bekomme ich doch glatt JETZT ein Gebot von 

Wilfried auf den zweiten Trainer der Transferliste. Und was noch überraschender ist: die 

Post hat einen Entschuldigungsbrief beigelegt, der Brief wäre fast unter einem 

Pizzakarton verloren gegangen... na ja, und weil ich da doch ein gutes Herz habe, will ich 

das Gebot nochmal berücksichtigen. 

Allerdings unter einer Bedingung: ich will einen Beweis dafür haben, daß auf dem 

Postamt tatsächlich Pizza gegessen wurde. Ich bin sicher, den kann mir Wilfried 

spätestens auf der ORC CUP Fete liefern. Ansonsten muß ich den neuen Trainer des 

Mobs selbst schicken, diese Beweise zu besorgen, und wie einfach so jemand in dieser 

gefährlichen Welt verloren gehen kann... wäre ja schade, wenn er nicht wiederkäme. Ich 

bin mir sicher, Wilfried ist mit mir da einer Meinung. 

Jedenfalls gibt jetzt erstmal ein neuer Trainer dem Mob Führung. „Bad Ass Super Oger“ 

hat bereits zu diesem DST die Trainergeschäfte übergenommen. Wenn der anders heißt, 

bitte benachrichtigen. 

 

Neuzugänge 
VVV haben am 10. ST die Spieler #480 und #481 aufgestellt. Gab nur ein kleines 

Problem. Sie sind nicht mehr da. Wenn ich nämlich im letzten Orkan schreibe: Wie 

letztes Mal angekündigt, sind die Neuzugänge #480 und #481 von VVV weiter ihres 



Weges gezogen. Sie fühlten sich nicht im VVV Kollektiv akzeptiert, was vor allen 

Dingen daran liegen könnte, daß das Management ihnen keine Namen gab. Eine 

teure Eskapade... 

dann meine ich das auch so. Dann heißt das “auf Wiedersehen” sowie “und wech” im 

Mannschaftsbericht auch ganz konkret, daß die Spieler weg sind. Die kommen auch nicht 

wieder, wenn man sie jetzt wieder aufstellt, Ole… aber Du kannst ja eine Aktion 

schreiben und ihnen Namen geben, dann könnte es ganz vielleicht sein, daß sie beim 

nächsten Mal eventuell wieder dabei sind… ;-) 

 

Goblin-CUP Viertelfinale Rückspiele 
Nicht vergessen, nächster ZAT sind Pokalspiele. Falls nach dem Rückspiel immer noch 

Punktgleichheit besteht, zählt die bessere Tordifferenz – falls das auch noch gleich ist, 

dann geht es in Verlängerung oder sogar Elfmeterschießen. Nach dem Spieltag stehen auf 

jeden Fall die Halbfinal-Teilnehmer fest! 

Und die Mannschaften, die schon beim Viertelfinale nicht dabei sind? Die können 

immerhin Motivation tanken, während die anderen um die Halbfinalteilnahme kämpfen... 

 

Diesmal im Anhang... 
... gab es wieder mehrere Aktionen, die ich gegebenenfalls entweder direkt oder mit 

einem Aktionsbonus belohnt habe. 

Ewige Tabellen 

Wilfried hat weder Mühe noch Kosten gescheut und die Ewigen Tabellen für 1st NHD, 

Gelbzahnpokal und 1st NHD + GZP zusammengestellt. Danke! 

Trainerneubeschaffung 

Ich hatte es weiter oben schon angedeutet, Wilfrieds Kaufantrag für einen der beiden 

Trainer von der Transferliste ist jetzt erst bei mir angekommen, offenbar ein Versehen 

allzu gefräßiger Post-Hobbits. Wird noch berücksichtigt, da sowohl die Entschuldigung 

der Post sowie der Antrag so mühevoll und nett geschrieben waren. Und mal ehrlich: 

wann entschuldigt sich die Post denn schonmal? 

Spielerseminar De Luxe 

Frederic hat sich mit seinem 1. FC Longhorn was cooles einfallen lassen: zwei Spieler, 

Leonid (#520) und Yuri (#521) sind zu einem Jugendspielerseminar gereist und haben die 

Prüfer so sehr beeindruckt, daß sie sich gleich ein paar Stufen mehr „eingefangen“ haben. 

Frederic hat dazu einen geilen Text geschrieben, mühevoll ein Bild neu gestaltet und 

dazu noch ein wenig mehr als den Marktwert der Spieler nach Stufengewinn abgedrückt 

– und zu solchen Aktionen sage ich dann auch gerne „ja“. Es gibt also durchaus kreative 

Wege, zu guten Spielern zu kommen, auch noch lange, nachdem die regulären 

Möglichkeiten mit Transferliste etc. ausgeschöpft sind. 

Identitätskrise bei Dick Brave 

Wer den Schaden hat, braucht für den Spott nicht zu sorgen: Dick Brave hat nicht nur das 

Trainerseminar nicht bestanden, nein, er ist von NABU auch zum Langeweiler deklariert 

worden. Mit Namen Sasha. Ich dachte, den hätte jeder schon lange wieder vergessen? 

Steuer-Nachzahlungen und –rückgaben 

Tja, was kann ich dazu schon sagen? Lest selbst und laßt das Verhängnis seinen Lauf 

nehmen. In Kürze: WASA hatte durchgesetzt, daß Vereine auf alle Vermögen größer als 

10 Mio Dukaten 40% Einkommensteuer zu zahlen ist – was die armen grunzer am 



härtesten traf. Aber Lord RIPley hat’s „nachgerechnet“ und kam auf zahlreiche Steuer-

Rückforderungen zugunsten der Grunzer, während Olis Team noch die eine oder andere 

Steuerdukate nachzahlen mußte. Im Resultat: WASA mit genau 0 Dukaten 

Vereinsvermögen und einem fast komplett gepfändetem Mittelfeld, während sich seine 

Lordschaft über die bescheidene Summe von 203 Mio Dukaten auf dem Vereinskonto 

freuen konnte. 

 

 

 

Sechster ZAT 2011/2012: 

Freitag, 02.12.11 
 



 



  



  



 



 DAS   G R Ü N E  BLATT 
 
 Nr. 9 
 
Das umweltbewusste Vereinsmagazin von NABU Giftstachel - zu 100% aus rießeikelten Blättern 
 
 
Identitätskrise bei Dick Brave? 
 
WASA-Coach Dick Brave [der Autor dieses Artikels stellt gerade fest, dass Dick Brave 
seit ein paar Monaten Evil Dick heißt, ignoriert das aber einfach mal] hatte zuletzt für 
einige Verwirrung gesorgt. Dabei war weniger sein enttäuschendes Abschneiden beim 
Trainerseminar das Thema, vielmehr sorgte in der Fußkopfwelt für Verwunderung, dass 
kein Schwein es mitbekommen hatte, als er vom Seminar zurückgekehrt war. Statt 
dessen nahm nach wie vor dessen Stellvertreter auf der Trainerbank Platz. Doch was 
genau war da eigentlich los? 
Orkopolis hat schon so manchen wackeren Mann verändert. Ging man im besten 
körperlichen und geistigen Zustand hinein, so durfte man nicht davon ausgehen, die 
Stadt auch wieder mit allen Besitztümern und Körperteilen zu verlassen. Orkopolis 
konnte einem zudem wahrlich die Sinne rauben – und das ist jetzt nicht im positiven, 
romantischen Sinne gemeint. Und wer beispielsweise von Kriegstraumata geplagt wird, 
lacht nach einem Orkopolis-Besuch wohl nur noch über seine früheren Leiden. 
Als Dick Brave zum Trainerseminar in Orkopolis weilte, veränderte auch er sich 
nachhaltig. Angefangen hatte es, als er auf der Speisekarte seines Hotels entdeckte, dass 
Wombats hierzulande eine Delikatesse waren. Aus Angst davor, gefressen zu werden, 
versuchte er sich zu tarnen: Er trainierte sich seinen coolen Akzent ab (die Zeit, die er 
dafür vergeudete, hätte er mal lieber fürs Büffeln opfern sollen) und entledigte sich 
seiner auffälligen Wildwest-Klamotten. Außerdem nannte er sich von nun an einfach 
Sasha. 
Schon nach wenigen Tagen war die Tarnung so perfekt, dass Dick Brave schon selbst 
glaubte, er wäre dieser Langweiler namens Sasha. Er vergaß sogar, am Trainerseminar 
teilzunehmen, und einzig die gültige Rückfahrkarte, die er auf seinem Hotelzimmertisch 
fand, führte ihn zurück in seine Heimat. Dort quartierte er sich wiederum in einem Hotel 
ein, während die WASA Wombats United vergeblich auf die Rückkehr ihres 
Meistertrainers warteten. 
Schließlich wurde er doch von ein paar Fans wieder erkannt, die ihn sogleich zum 
Stadion trieben, wo er doch bitte die Wombats wieder Richtung Tabellenspitze treiben 
möge. Noch hat er ein paar Anpassungsprobleme mit seinem neuen/alten Leben. Von 
dem einstigen Startrainer ist nicht mehr viel übrig geblieben. Außerdem wollen seine 
Spieler einfach nicht auf einen Langweiler ohne coolen Akzent und Wildwest-Outfit 
hören...     



  

 

 

A Working Class Hero is something to 

be – Teil 2 

 

Der Tag war gekommen, der Tag an dem Shooting Stars des FKC Longhorns ihren rechtmäßigen Platz 
unter den Topstars der Hell’s Backstage – nein, den Topstars des Fußkopfsportes im Allgemeinen 
einnehmen würden. 
 
Alles, was zwischen ihnen und ihrem Ziel stand war das so genannte Jugendseminar. Sie nahmen es 
sehr ernst, waren die alten ehrenvollen Regeln der Jungspielerausbildung doch fast so alt wie Fußkopf 
selbst. Doch schnell sollte sich herausstellen, dass die Feuertaufen in den Spielen gegen Orkhausen, 
Wild Tigers, Religiöse Fanatiker, Wacker Wurmloch, VVV bzw. die Grunzer, Rübennasenhausen und 
schließlich WASA und Nabu, sie mehr als ausreichend vorbereitet hatten, auf das was vor ihnen lag.  
 
„Ich sehe in euren Anmeldeformularen, dass ihr beide schon jeweils 8 Spiele hinter euch gebracht 
habt. Wieso seit ihr nicht nach dem 5ten gekommen, wie die anderen Jungflaschen auch?“  fragte 
der Hilfsgnoll am Eingang mit einem Blick auf seine Zettel. 
„Unser Verein brauchte uns!“ antwortete Yuri. Der Gnoll war verwirrt: „Was? Ihr habt das nicht kapiert. 
Jugendspieler aufzustellen soll einen Verein für das Spiel schwächen. Wenn ihr einfach so 
Jugendspieler aufstellt, weil sie besser als die Alternative sind, dann … dann macht ihr das System 
kaputt. 
 
Mit einem wuchtigen Faustschlag ins Gesicht schickte Leonid den Gnoll zu Boden, um ihm gleich 
darauf den Kopf mit ein paar wilden Huftritten abzutrennen. 
„Du hättest noch sagen sollen: ‚Ich mach dich kaputt,’“ sagte Yuri und Leonid nahm seinen 
Stundenplan heraus: „Morbide One-Liner in Action-Film-Manier, das Thema morgen Abend, du hast 
schon vorgelernt, stimmts?“ 
 
Die Szene hatte bei den Umstehenden eine gewisse Heiterkeit ausgelöst – Dienstgnolle waren in 
letzter Zeit nicht sehr beliebt. Ein gewaltiger Ork trag klatschend ein: „Ich sehe, ihr organisiert bereits 
das Spielgerät, das nenn ich Eigeninitiative, Engagement und vor allem unnötige Brutalität. So was 
lobe ich mir!“ 
 
Wenig später fanden die Minotauren sich mit einem guten Dutzend Dilettanten und anderen 
Jungspielern auf dem Platz wieder. Der große Ork, der hier offensichtlich der Seminarleiter war brüllte 
rum: „Hier in meinem Seminar werdet ihr schwitzen, ihr Maden, ihr werdet bluten und ganz sicher 
werden 20% bis 50% von euch Maden es nicht schaffen! Verstanden?“ Ein „Ja Sir!“ kam als Antwort, 
wenn auch nicht einstimmig aus allen Kehlen. Die Anwärter mit schlechten Reaktionszeiten wurden 
prompt gemaßregelt. Der Ork, der sich Sarge nannte Teilte ein paar Broschüren aus: „Dies, ihr Maden, 
ist der Grundleitfaden, der die meisten von euch lebendig durch das Seminar bringen wird. Fragen?“ 
Yuri trat vor: „Sir werden wir in den Halladbergen unter Exremsituationen Testspiele ablegen oder 
Ähnliches, Sir?“ – „Darauf kannst du Gift nehmen, du … Kuh. Das und viel mehr.“ Leonid hatte den 
Leitfaden kurz durchgeblättert, und trat auch vor: „Sir, ist ihr Hinweis, dass der Leitfaden uns am Leben 
halten wird ein Test, ob wir bereit sind, das Papier in der Kälte zum Anzünden eines Lagerfeuers zu 
verwenden?“ 
„Ja, Klugscheißer…“ grummelte der Ork leise, um dann schnell seine Befehlsstimme wieder zu finden: 
„Aber dass hättest du nicht vor allen hier sagen müssen, was ist denn das für ein Test, wenn irgendwer 
gleich schon die Lösung verrät?“ 
 
Wieder und wieder zeigten Yuri und Leonid, dass sie mehr drauf hatten als alle anderen. Modul 
Strategie: Die meisten Anwärter wussten, dass Vampire mit Sonnenlicht und Werwölfe mit Silber zu 
bekämpfen waren. Etliche wussten, dass die sagenhafte Dummheit die Achillesferse der Orks war, 
doch nur Yuri und Leonid konnte die Schwachstelle von Menschen und Wombats nennen: Unter 
kinetische Gewalteinwirkung gegen ihre Anatomie, gingen diese Rassen richtete recht schnell kaputt. 
Es war keine große Erkenntnis, doch wie man es von tapferen Kriegern des Nostratovschen 
Kommunismus erwartete, waren sie nicht nur gebildet, sondern besaßen (anders als die bourgeoisen 



Gelehrten in ihren Elfenbeintürmen) auch ein gutes Verständnis für effektive Simplizität, dort wo sie 
angebracht war. 
 
Modul Taktik, hier unterrichtete ein Elf: „Die 3-4-3er Taktik ist die Basisformation, die aufgrund ihrer 
Vielseitigkeit oft von überlegenen Teams angewendet wird.“ Yuri schnaubte verächtlich. „Alles zu mir, 
Leonid, auf die sechs.“ Sein Teamkamerad lief mit dem Kopf hinter Yuri, während die Masse der 
anderen Spieler sich links und rechts, Schulter an Schulter anreihten. Sie wurden an dem vergangenen 
Tag klar konditioniert, befehlsgewohnten Stimmen Folge zu leisten.  
„Was soll das? Ich erklär grade was! Wenn ihr denkt, ihr könnt das besser, …“  Plötzlich verstummte der 
Ersatzlehrer, als ihm auffiel, dass er mitten zwischen den verstreut stehenden Spielern des zweiten 
Testteams stand, ihm gegenüber eine Phalanx von Fußkopflern. „Stampede!“ brüllte Leonid und sein 
Team walzte alles nieder, was zwischen ihnen und dem Gegnerischen Tor stand – inklusive dem Elfen. 
Benommen und leicht verwirrt brabbelte der: „Äh … natürlich gibt es da auch noch die Spielzüge des 
großen Ragg Bie…“ Leonid stoppte kurz neben ihm und beförderte ihn mit einem Tritt ins Reich der 
Träume. „Dein Glück, dass dein Kopf zu weich ist, um damit zu spielen. – Hey Yuri, wie war dieser One 
Liner?“ Der Gefragte grinste schelmisch: „Naja, so 3-, aber ich denke, dass machst du schon mit den 
Bonuspunkten in unnötiger Gewalttätigkeit wett.“ 
 
Das Wochenende verstrich und Yuri und Leonid erzielten Bestleistungen in allen Bereichen. Der 
Seminarleiter lies sich daher nicht nehmen, mit den beiden Stars nach Nostratov zu reisen und ihr 
Ergebnis persönlich zu verkünden: „Genossen!“ begrüßte er das Volk, das grade eine weitere Parade 
feierte. „Zuerst kann ich euch sagen, dass beide eure Idole bessere Ergebnisse erzielt haben, als je ein 
Jungspieler zuvor.“ Die Menge wartete gespannt, an dieser Information hatte auch vorher nie auch 
nur einer gezweifelt. „Ich wollte ihnen die reguläre Bestnote geben. Doch dann habe ich mit dem 
Genossen Kassenwart gesprochen und seine Worte haben mich sehr bewegt.“ Er schob einen großen 
Koffer zwischen seinen Beinen etwas weiter in den Schatten des Rednerpultes. „In eine Villa auf einer 
Privatinsel im Jeval Atoll. … Äh, habe ich das grade laut gesagt? Egal, beide haben weit mehr als die 
reguläre Bestnote bekommen und was ihr wirklich wissen wollt ist ja, wer der bessere war und …“ 

Der Held ist Genosse Leonid 
 
Nehmen wir uns einen Augenblick, uns das Profil 
unseres Helden genauer anzusehen, der sich mit seinen 
Toren in unsere Herzen und während des 
Befreiungskrieges mit seiner Speerschleuder in die 
Brustkörbe so vieler kapitalistischer Besetzer unserer 
Stadt geschossen hat. 
 
Geboren in Kamenskoye, im Westen Molenas, in einer 
Arbeiterfamilie. Sein Vater und Bruder arbeiteten in der 
dortigen Eisenschmelze. Auch er musste in seiner 
Kindheit dort helfen, so dass er nur halbtags das 
Technikum besuchen konnte, wo er neben Eisen-
verarbeitung auch Gesteinskunde und Bauwesen 
lernte. In seiner Jugend brodelte ein Bürgerkrieg in 
seiner Region und als seine Ausbildung abgeschlossen 
war, entschied er sich, wie es einem wahren Helden 
gebührt, Partei zu ergreifen, für die gerechte Sache 
Kommunismus. Der Bürgerkrieg war wenige Jahre 
später beendet. Daher war auch klar, dass er im 
Kommunistischen Sturm den Genossen aus den Bergen 
helfen würde, das größere Wohl in den Osten zu 
tragen. Sowohl seine Fähigkeiten als Krieger, als auch  

 

anschließend seine handwerklichen Fertigkeiten beim Wiederaufbau erwiesen sich als nützlich. 
Wir erinnern uns gerne an seinen grandiosen Einstieg: Kaum 10 Minuten in der Liga, frisch zum ersten 
Mal auf dem Feld schienen die dummen Orkhausener ihn zu ignorieren, so dass er nach einem 
Traumpass von Alexei das erste Tor des Teams in der Saison schoss. Und auch sein letztes Tor gegen 
die Wombats ist jetzt schon legendär. Nah der Mittellinie nahm er den Spielkopf aus der Luft mit dem 
Kopf annahm und dann stürmte er, mit dem Spielgerät auf einem Horn und Joseph und Yuri an seinen 
Flanken bis ins gegnerische Tor. Ein Spielzug der seitdem den Namen „Leonids Dreierwalze“ trägt. 

 



Hauptpostamt der Rorkweller Stadtpost Rorkwell, 14. November 2011 
Briefkastenstraße 1 
 
Stadt Rorkwell 
 
 
 
Herrn 
Florian Ulrich 
 
57 Hutton Street, Apartment 3 R 
Jersey City, NJ, 07307 
 
USA 
 
 
 
Verspätete Zustellung 
 
 
Sehr geehrter Herr Ulrich, 
 
 
Wir stellen Ihnen hiermit ordnungsgemäß, allerdings mit einer gewissen 
Verspätung, beiliegenden Brief von Herrn Manager W. Seifert zu. 
 
Der Brief wurde vor zwei Tagen unter dem Sortiertisch Nr. 4 der Rorkweller 
Stadtpost entdeckt. Dort hätten wir ihn normalerweise schon viel früher 
gefunden, spätestens eine Woche, nachdem er vom Sortiertisch Nr. 4 fiel weil 
die Putzfrau einmal in der Woche kommt und beim Saubermachen immer die 
heruntergefallenen Briefe findet. 
 
Leider ist dieser Brief unter den Pappkarton gerutscht, in den die Postbeamten 
ihre Pizzaverpackungen werfen und hat dann unten am Kartonboden gehaftet, 
weil da irgendwie zerlaufener Käse die Pappe durchweicht hatte und an diesem 
schmierigen Käse klebte der Brief fest. Und weil der Pizzaverpackungskarton 
immer nur dann geleert wird, wenn er so voll ist, daß die Pizzaverpackungen voll 
rausfallen und trotz Drücken und Quetschen nichts mehr hineinpaßt, hat der für 
das Ausleeren zuständige Kollege, Azubi Bertel Brunz, den Brief erst 
vorgestern, als er den Pizzaverpackungskarton in die Mülltonne leerte und diesen 
dabei umstülpte, entdeckt. 
 



Wir bitten Sie, diesen Fehler zu entschuldigen. Des weiteren bitten wir Sie ganz 
herzlich, darauf zu achten, dass dem Absender des Briefs, Herrn Manager W. 
Seifert, durch unsere Nachlässigkeit bzw. durch diese Verkettung von 
unglücklichen Umständen kein Nachteil entsteht. 
 
Also, nur mal angenommen, Herrn Manager W. Seifert hätte z. B. irgendein 
Angebot abgegeben, und die Frist wäre abgelaufen, dann wäre es uns wichtig, 
dass Sie dieses Angebot berücksichtigen. 
 
Theoretisch könnte es ja z. B. auch sein – nur um mal so rein fiktiv irgendetwas 
anzunehmen – dass ein Gebot auf z.B. eine Transferliste abgegeben wurde, also 
nur so zum Beispiel. Wenn also diese rein theoretisch angenommene Frist zum 
Abgeben eines Gebots auf diese beispielhaft fiktive Transferliste abgelaufen 
wäre, fänden wir es sehr angemessen und kulant, wenn Sie durch eine 
nachträgliche Berücksichtigung dieses Gebots gewährleisten würden, dass dem 
Absender, Herrn Manager W. Seifert, kein Nachteil durch diese äußerst 
unglücklichen Umstände am Sortiertisch Nr. 4 der Rorkweller Stadtpost 
entstehen würden. 
 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und verbleiben 
 
Mit den allerbesten und untertänigsten Wünschen 
Ihr 
 
 
 
Konrad Rupt 
Leiter der Rorkweller Stadtpost 



 
 
Hi  FU Rorkwell ,  10.09.2011 
 
Du wundert Dich bestimmt über diesen Brief, hat aber eine ganz einfache und 
nachvollziehbare Erklärung: ich habe mich entschlossen, Dir ausnahmsweise mal einen 
richtigen Brief zu schreiben – einfach vorsichtshalber. 
Jetzt stehen doch die Gebote auf die Transferliste an, die ich Dir, wie üblich, per Mail 
schicke. 
 
Und um endlich Meister mit dem Mob zu werden – endlich nach all den Jahren – brauche 
ich unbedingt einen guten Trainer – nicht diese Flachpfeife Weint Schnell. 
 
Ich werden also auf die Nr. 2 der Transferliste bieten und das wollte ich Dir vorsichtshalber 
auf diesem Weg mitteilen. Es könnte ja sein, dass ich beim Abgeben des Gebots einen Fehler 
mache und irrtümlich z.B. auf die Nr. 1 biete – zum Beispiel. Klingt jetzt vielleicht ein 
bischen komisch, ABER: Fehler passieren – Beispiel gefällig?: GoblinCup-Finale 2011!! 
 
Und deswegen, rein vorsichtshalber, für den unwahrscheinlichen Fall, dass ich irrtümlich 
z.B. die Zahlen 1 und 2 verwechsle und z.B. auf die Nr. 1 biete, bitte diesen Fehler 
korrigieren. Also du liest z.B. Nr. 1 :  5,5 Millionen und schon denkst du: „Aha, da war 
doch der Brief von Rork, der alte Penner, hat er doch die Zahlen 1 und 2 verwechselt“ und 
ZACK teilst du das Gebot der Nr. 2 zu. 
 
Außerdem könnte es ja auch sein, daß  irgendein so ein Internetvirus alle Zweier in Einer 
umändert, dass würd sicher vielen Leuten ziemlich viel Streß machen – bis auf Dich: Locker 
und entspannt ziehst Du diesen Brief raus und ZACK teilst du das Gebot der Nr. 2 zu. 
 
Oder irgendein anderer Megahyperultramonstervirus läßt das Internet endgültig und 
unwiderruflich zusammenbrechen läßt, Internetjunkies begehen massenweise Selbstmord, die 
Wirtschaft bricht zusammen, ganze Staaten befinden sich in der Auflösung, ist aber alles 
kein Problem für Dich, du bist voll entspannt, nimmst diesen Brief und trägst ZACK das 
Gebot bei Nr. 2 ein. 
 
Toll, was? Tja, so bin ich zu Dir, brauchst Dich nicht zu bedanken, ist schon ok. 
 
Gruß aus Rorkwell 
 
 
Wilfried 
 
 
 
P.S.: Schlauch ist doof 
P.P.S.: Schlauch ist eine Triefnase 
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Kommender HB-Meister 

 

 

WOMBATZ 
- Die ganze Geschichte um das große Ende  - 

 

Das mußte er werden. Der Spieltag der 

Spieltage. Grunzer gegen die dämlichen, 

stinkenden, dämlichen, verdammten, 

dreckigen, spackigen.. gegen diesen 

Abschaum, diesen vermoderten, ständig 

gewinnenden, in den Zoo gehörenden… 

TOD DEN WOMBATS! 

 

Seine Lordschaft hatte diesen Tag lange 

voraus geplant. Das Spiel gegen den Mob, 

diesen (siehe oben, Bezeichnungen bitte 

kopieren) durfte er einfach nicht verlieren, da 

ging sein Plan schon hervorragend auf. Aber 

jetzt gegen die Wombats, auf gar keinen Fall 

durfte er wegen einem ehrlichen Spiel gegen 

diesen Bremen-Fan ins Hintertreffen geraten. 

Daß die Grunzer nach diesem Spieltag noch 

auf Platz 1 ständen, das war die Grundlage 

für die geplante Meisterschaft. Wenn das 

nicht eintreffen würde, dann könnte sich 

seine Lordschaft ganz ganz warm anziehen. 

 

Es gab genügend Vereine, die die Grunzer 

einfach nur unten sehen wollten. Der 1. Platz 

in der Tabelle war ohnehin der Angriffspunkt 

Nr. 1. Nein, die Manager im ORC CUP 

sagten sich nicht: Hui, der ist da mal 

Tabellenführer, den lasse ich jetzt mal lieber 

in Ruhe, damit ich meine Gesamtsaison mal 

gut hinkriege, nein, genau dieser 1. 

Tabellenplatz mußte angegriffen werden. Auf 

von Hein Blöd auf Platz 14 der Tabelle, der 

nur 1 Spiel im Jahr aktiv dabei war, der 

mußte diesen Tabellenplatz angreifen, um am 

Ende zu sagen: Guck, da hab´ ich mal gegen 

gewonnen. Seine Lordschaft wollte dem hier 

und jetzt ein Ende setzen. Er durfte sich von 

den Wombats nicht unterkriegen lassen, er 

mußte dagegenhalten. 

 

Auch von den Wombats hatte er Reagenzien, 

gefüllt mit Scheiße, aber leider keine 

Stammzellen mehr. Diese neu zu züchten 

würde einfach zu viel Zeit in Anspruch 

nehmen. 

Aber dennoch, es mußten 2 Ideen her. 

Einmal eine, um die Spielstärke der 

dämlichen Stinktiere ohne Streifen zu 

reduzieren, und eine Gegenaktion, um die 

Triaden des Hasspredigers Olli aufzuhalten. 

Die Achse des Bösen, Olli-Wilfried-Andere 

Manager, durfte hier nicht zum Stich 

kommen. 

 

Schon vor Wochen hatte seine Lordschaft 

eine Gerätschaft in Auftrag gegeben. Jetzt 

schlenderte er durch Abort zum nächsten 

Schmied, der seinen Laden geschlossen hatte, 

nur um diesen geheimen Großauftrag fertig 

zu stellen. Zauberer und magisch begabte 

Wesen aus Übersee wohnten in Abort, um 

die thaumische Stärke des Apparates zu 

justieren und geistige Erfinderkräfte wie 

Geschichtenerzähler, begabte Maler und 

Bildhauer sowie sonstige von der Muse 

geküßte Berufskreise wie Minnesänger 

standen DER AUFGABE Tag und Nacht zur 

Verfügung. 



 

Auf der anderen Seite waren seine 

Steuerfachleute und seine excellent guten 

Verbindungen zu den Behörden, speziell zur 

Gilde der Steuereintreiber gefragt. Auch hier 

hatte sich seit 2 DST eine gesteigerte 

Aktivität aufgebaut, nachdem der 1. 

Steuervollzugsbeamte etwas kleinlaut in sein 

Büro gekrochen war. Natürlich berichtete 

dieser, wie sich die Dinge zugetragen haben. 

Nicht durch Unterstützung von Herrn Troll, 

nein, er half am Ende sogar ein paar 

Geldsäcke zum königlichen Steuerbüro, was 

lustigerweise in der nahen Stadt Lanson lag, 

genau in dem Gebäude, in dem seine 

Lordschaft seit geraumer Zeit – lies „Der 

Ork“ und nachfolgende ORC CUP Aktionen 

– ein gewisses Mitspracherecht – um es 

politisch Milde auszudrücken – genoß. Also 

um es genau zu beschreiben für die, die da 

etwas langsam sind: Herr Troll trug die 

Geldsäcke vom Vereinstresor im Stadion 

zum Tresor des Steuereintreibers, wo seine 

Lordschaft selbst mit dem ihm eigenen 

Hauptschlüssel die Panzertüre aufschloß, um 

die Geldsäcke dort… sagen wir 

zwischenzulagern. 

Nein, der Steuereintreiber berichtete ihm, 

seiner Lordschaft von seiner unseligen 

Aufgabe, weil er natürlich seinen obersten 

Vorgesetzten von einer außergewöhnlichen 

Transaktion in dieser Größenordnung zu 

unterrichten hatte und natürlich auch aus 

reiner Freundlichkeit, da sich seine 

Lordschaft seit Jahren schon nicht in der 

Ausrichtung des jährlichen Betriebsfestes 

lumpen ließ, wo es die Reste der offiziellen 

ORC CUP Fete zu vertilgen galt. Dann gab 

es da noch den Pensionstopf, genährt aus 

einem Teil der Grunzer Marketingerfolge 

und den Fonds für die Witwen und Waisen 

der Ordnungskräfte, gerade wenn die im 

Auftrag des Fußkopfes zu schaden kamen.  

 

Kurzum, einer Persönlichkeit wie seiner 

Lordschaft wollte und konnte man so eine 

Niederträchtigkeit hier in der Heimat nicht 

antun. Und natürlich blickte seine Lordschaft 

schnell das schlecht ausgearbeitete Szenario 

seines Erzfeindes und Amüsierte sich sehr 

über die von ihm getroffenen 

Schutzmaßnahmen seiner Seele am Spieltag 

danach, weil ihm die Eier in der Hose 

fehlten, um das wie ein Mann alleine 

durchzuziehen. Aber was erwartet man von 

einem Bremen-Fan, der betrunken in einen 

Grill fällt, großtönig die Reise nach 

Blauweißland antritt, nur um dort den 

eigenen Verein blutleer verlieren zu sehen? 

Ja, so war das. Und genau so sah das 

Häufchen Elend dabei aus: 

 

  
Bremen-Kappe am Marienplatz. Ha-Ha! 

(oder wie der Marienplatz auch heißt: Home 

of the Meisterschale, harrharrharr) 

 

Also kam sie jetzt, die Reaktion der lustigen 

Steueraktion von Dünnbier-Manager 

Pappnaserich. Die Bilanzbuchhaltung 

erstellte mal eben in 3-wöchiger Arbeit die 

Steuermeldung mit einer satten 

Steuerrückerstattung. Die unselige 

Sondersteuer auf Großvermögen wurde 

natürlich im autarken Staat der Grunzer 

sofort außer Kraft gesetzt, wer wollte diese 

auch auf Dauer durchsetzen und seine 

Lordschaft freute sich über eine satte 

Steuerrückerstattung. 

 

Jetzt ist es in Behörden so, daß da niemand 

gerne arbeitet. Per se ist arbeiten da nicht so 

angesagt, sinnlos zu arbeiten, unangenehmen, 

bekannten Personen des öffentlichen Lebens 

Notwendigkeiten mitzuteilen erst recht. Und 

wie das auch so in Behörden ist: A-Hörnchen 

kennt B-Hörnchen. Also Amtsleiter kennt 

Amtsleiter, man tagt schonmal zusammen 

und der eine oder andere Steuerflüchtling 

denkt sich, durch einen raschen Umzug dem 

Fiskus entgehen zu können. 

 



Der Amtsleiter aus Lenson war über das 

wochenlange hin- und her nicht wirklich 

erfreut. Das viele Geld in seinem Keller 

bereitete ihm schlaflose Nächte, zu wissen, 

am Ende doch wieder alles rückerstatten zu 

müssen sorgte auch nicht für Freude. Die 

vielen Formulare, Buchungen, 

Besprechungen und Sondergenehmigungen, 

die es in so einem Fall braucht, erst recht 

nicht. Und wo man sich in Ämtern wirklich 

gegenseitig unterstützt ist, wenn man den 

Initiator all solcher Sinnigkeiten auf dem 

Kicker hat. Eine Depesche fand ihren Weg. 

 

Und so kam es, daß man WASA schätzte. 

Das ausgebaute Stadion, das immerhin 

100.000 Wesen faßte, die ständigen 

Unterhaltskosten dafür, das viele verdiente 

Geld, die Bestechungsgelder, die in beide 

Richtungen flossen, einmal als Einnahmen, 

einmal aber nicht als Ausnahmen gebucht 

wurden. Die 3 beim Manager lebenden 

Nachwuchs-Organbanken stellten ebenso 

stille Werte dar, die Bilanziert werden 

mußten wie die wertvollen Werder-

Reliquien. Da gab es doch tatsächlich noch 

Fahnen, Wimpel und Erinnerungsfotos aus 

Rehagel-Meister-Zeiten. Und dann natürlich 

die Großwerte, das flüssige Vermögen und – 

ganz groß – der Wert der Spieler. Hier 

gelangte man schließlich, alles in allem, auf 

einen Wert von fast 200.000.000 Dukaten. 

Schließlich sind die ganzen Siegprämien 

auch irgendwo hin geflossen. Meist in den 

Verein. 

 

In der bei WASA ankommenden Depesche 

nun fand sich eine Steuerforderung für diese 

nie angegebenen Werte in Höhe von 25 %, 

sprich 50.000.000 Dukaten.  

Bei einem Vermögensstand von weniger als 

7 Mio Dukaten würde am nächsten Spieltag 

lt. Regeln gepfändet werden, leider haben wir 

es hier mit dem Fiskus zu tun. Dieser hat 

besondere Rechte, hier werden SOFORT 

Konten eingefroren und Werte sicher gestellt. 

Der „Kunde“ hat ja dann durchaus die 

Möglichkeit, bis zum nächsten Spieltag alle 

Rechnungen zu begleichen, oder, wenn es 

vielleicht Unstimmigkeiten geben sollte, 

Einspruch zu erheben. Der Fiskus hingegen 

wird es garantiert nicht dulden, durch einen 

Vorweg-Schuß die Flucht des 

Steuerschuldners zu ermöglichen.  

 

Also kamen mit der Depesche auch gleich 

die Herren der Pfändung. Und gepfändet 

wird im ORC CUP seit jeher, wenn kein 

Vermögen mehr im Buche steht, 

Spielermaterial. Macht auch Sinn, braucht 

man nicht tragen, läuft von alleine, frißt 

nachher nur ein wenig Brot und Wasser, was 

dem Steuerschuldner natürlich noch in 

Rechnung gestellt wird. 

 

Auch steht in den Reglen, daß von „unten 

nach oben“ gepfändet würde. Nochmal der 

dezente Hinweis, das gilt für alles, was den 

ORC CUP und die angeschlossenen Banken 

betrifft, hier sprechen wir über den Fiskus. 

Wer da mal die besonderen Rechte zu in 

Erfahrung bringen möchte: Die Welt-Weite-

Glaskugel hat die viele Informationen für den 

suchenden bereit. 

Böse Zungen könnten jetzt behaupten, da 

würde wer aus Abort hinter stecken, daß die 

50.000.000 Dukaten zunächst aus den noch 

vorhandenen 4.224.009 Dukaten Guthaben, 

dann aus der Kreditlinie von 7.000.000 

Dukaten gepfändet wurde und die dann noch 

fehlenden 38.775.991 als Spielermaterial rein 

aus dem Mittelfeld gepfändet werden sollten. 

Sollten. Dann aber entschied man sich, daß 

man einem Steuerschuldner doch lieber 

keinen Kreditrahmen einrichten wollte und 

darum entsprechend 45.775.991 Dukaten als 

Spielermaterial rein aus dem Mittelfeld 

fänden würde. 

Den durchschnittlichen WASA-Spieler, 

durchaus hochkarätig, erfahren und 

siegestrunken, schätzte man auf einen 

Marktwert von 4,0 Mio Dukaten. Hier wurde 

ein Sicherheitsabschlag angesetzt und somit 

ging jeder Spieler mit 2-stelliger Stufe mit 

3,2 Mio Dukaten in die Bewertung ein. Das 

machten dann  14 Spieler, die im 

Gänsemarsch aus dem Kader der Wombats 

vorübergehend abgeführt wurden. Die 

enttäuschten, tonlosen Fans konnten an sich 

vorbeilaufen sehen: Danny Ocean, Otos the 

Brain, Kieron Warnock, Lenny the Butcher, 

Koof Rockfar, Diego da Wombat, Babe 



Ruth, Dr. Seltsam (ohne Bombe), Ivor 

Spencer, Leon Wombatson, Don King, Ed 

Winchester, Tucker Tudyk und Dale Labine. 

 

Der allein verbliebene Mittelfeldspieler J.B. 

Neumann tat sich im Spiel gegen die Grunzer 

etwas schwer. 

 

 

DER ZWEITE TEIL 
Die Traumweltmaschine 

 

Ach, was für ein niedlich klingender Name. 

Und dafür braucht man einen Schmied? Klar, 

Maschine…. 

 

Naja, ein Schredder ist auch eine Maschine. 

Und es gibt verschiedene Schredder. Diese 

kleinen Geräte, in die man einfach nur ein 

Blatt Papier einlegen kann und es wird in 

Streifen geschnitten. Dann diese 

Geldschredder, die zerfetzen so einen bunten 

Schein regelrecht, damit ihn auch wirklich 

niemand mehr nutzen kann. Und dann 

kommen wir in die High-End Produkte. 

Damit können Steine oder Mobiliar bis hin 

zu ganzen Transportechsen am Stück 

zerschreddert werden.  

 

Seine Lordschaft aber ließ sich ein ganz 

besonderes Gerät bauen. Die 

Traumweltmaschine. Eher müßte sie 

Traumwelt-End-Maschine heißen, da sie mit 

dem netten Traum der Meisterschaft das 

macht, was diese Geldschredder mit den 

bunten Scheinen macht. Unwiderruflich 

zerfetzen. 

 

Es war klar, daß die Wombats gegen die 

Grunzer eine Aktion fahren würden. Daß 

aber diese Maschine am Posteingang des 

Weltverbandes angebracht war und auf die 

Schwingungen der Wombats ausgerichtet 

war, das wußte natürlich der stinkende, 

dämliche Wombat nicht. 

 

Und wie er da so steht, am Spielfeldrand, mit 

seiner Werder-Mütze im aschfahlen Gesicht,  

 

 
 

seine Wombats mit nur 1 Mittelfeldspieler 

auflaufen sieht und dann noch auf den 

Einsatz seiner Aktion wartet, die einfach so 

komplett von Orcan verschwunden ist, dank 

dem entthaumatisierer, da tat er einem schon 

fast ein wenig leid… 

 

Schön, daß es solche Spieltage gibt. 
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Sehr geehrte Damen und Herren,

anbei erhalten Sie meine Steuererklärung für das Jahr 2010.

Mit freundlichen Grüßen
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Sehr geehrte Damen und Herren,

anbei erhalten Sie meine Steuererklärung für das Jahr 2010.

Mit freundlichen Grüßen

   



2010ESt1A011 2010ESt1A011– Aug. 2010 –

2010
Eingangsstempel

1 X Einkommensteuererklärung X Antrag auf Festsetzung der
Arbeitnehmer-Sparzulage

X X2
Erklärung zur Festsetzung der
Kirchensteuer auf Kapitalerträge

Erklärung zur Feststellung des
verbleibenden Verlustvortrags

3 Steuernummer

Identifikationsnummer
Steuerpflichtige Person (Stpfl.), bei Ehegatten: Ehemann Ehefrau

4

An das Finanzamt
5

Bei Wohnsitzwechsel: bisheriges Finanzamt

6

Allgemeine Angaben Telefonische Rückfragen tagsüber unter Nr.

7
Steuerpflichtige Person (Stpfl.), bei Ehegatten: Ehemann – Name

8
Geburtsdatum

T T M M J J J J
Vorname

9
Straße und Hausnummer

10
Postleitzahl

11 Religion

Religionsschlüssel:
Evangelisch = EV

Römisch-Katholisch = RK
nicht kirchensteuerpflichtig = VD

Weitere siehe Anleitung
Derzeitiger Wohnort

Ausgeübter Beruf

12

13
Verheiratet seit dem

T T M M J J J J
Verwitwet seit dem

T T M M J J J J
Geschieden seit dem

T T M M J J J J
Dauernd getrennt lebend seit dem

T T M M J J J J

bei Ehegatten: Ehefrau – Name
14

Geburtsdatum

T T M M J J J J
Vorname

15
Straße und Hausnummer (falls von Zeile 10 abweichend)

16
Postleitzahl

17
Derzeitiger Wohnort (falls von Zeile 11 abweichend)

Religion

Religionsschlüssel:
Evangelisch = EV

Römisch-Katholisch = RK
nicht kirchensteuerpflichtig = VD

Weitere siehe Anleitung

Ausgeübter Beruf

18

Nur von Ehegatten auszufüllen

19 X Zusammen-
veranlagung X Getrennte

Veranlagung X Besondere Veranlagung für
das Jahr der Eheschließung X Wir haben Güter-

gemeinschaft vereinbart

Bankverbindung (entweder Kontonummer / Bankleitzahl oder IBAN / BIC) – Bitte stets angeben –
Kontonummer Bankleitzahl

20
IBAN

21

22
BIC

Geldinstitut (Zweigstelle) und Ort

23

24 X Kontoinhaber
lt. Zeilen 8 und 9 oder:

Name (im Fall der Abtretung bitte amtlichen Abtretungsvordruck beifügen)

Der Steuerbescheid soll nicht mir / uns zugesandt werden, sondern:
Name

25
Vorname

26
Straße und Hausnummer oder Postfach

27
Postleitzahl Wohnort

28

X

222/1234/3455

0 1 3 4 5 3 4 5 3 4 5

Sankt Augustin

0100-1000

Schlauch 13.06.1969

Ripley

Grunzer Straße 1

10000 Abort VD

Manager

123123234 37050299

Kreissparkasse Köln

X

t@x 2011, Buhl, Hannover



2010ESt1A012 2010ESt1A012

Steuernummer

Einkünfte im Kalenderjahr 2010 aus folgenden Einkunftsarten:

Land- und Forstwirtschaft31 X lt. Anlage L

Gewerbebetrieb32 X Xlt. Anlage G
für steuerpflichtige Person
(bei Ehegatten: Ehemann) lt. Anlage G für Ehefrau

Selbständige Arbeit33 X Xlt. Anlage S
für steuerpflichtige Person
(bei Ehegatten: Ehemann) lt. Anlage S für Ehefrau

Nichtselbständige Arbeit34 X Xlt. Anlage N
für steuerpflichtige Person
(bei Ehegatten: Ehemann) lt. Anlage N für Ehefrau

Kapitalvermögen35 X Xlt. Anlage KAP
für steuerpflichtige Person
(bei Ehegatten: Ehemann) lt. Anlage KAP für Ehefrau

Vermietung und Verpachtung36 X lt. Anlage(n) V Anzahl

Sonstige Einkünfte37 X XRenten
lt. Anlage R

für steuerpflichtige Person
(bei Ehegatten: Ehemann)

Renten
lt. Anlage R für Ehefrau

38 X lt. Anlage SO

Angaben zu Kindern / Ausländische Einkünfte und Steuern / Förderung des Wohneigentums

39 X lt. Anlage(n)
Kind Anzahl X lt. Anlage(n)

AUS Anzahl X lt. Anlage(n)
FW Anzahl

52Sonderausgaben

40 X Für Angaben zu Vorsorgeaufwendungen ist
die Anlage Vorsorgeaufwand beigefügt. X Für Angaben zu Altersvorsorgebeiträgen ist

die Anlage AV beigefügt.

Versorgungsleistungen
Rechtsgrund, Datum des Vertrags

tatsächlich gezahlt
EURabziehbar

41 Renten 102 % 101
Rechtsgrund, Datum des Vertrags

42
Dauernde
Lasten 100

Ausgleichszahlungen im Rahmen des
schuldrechtlichen Versorgungsausgleichs

Rechtsgrund, Datum der erstmaligen Zahlung

43 121

Unterhaltsleistungen an den geschiedenen /
dauernd getrennt lebenden Ehegatten lt. Anlage U

IdNr. des geschiedenen / dauernd getrennt lebenden Ehegatten

44 117 116
In Zeile 44 enthaltene Beiträge (abzgl.
Erstattungen und Zuschüsse) zur Basis-
Kranken- und gesetzlichen Pflegeversicherung45 118

Davon entfallen auf Kranken-
versicherungsbeiträge mit
Anspruch auf Krankengeld 119

2010 gezahlt 2010 erstattet

46
Kirchensteuer (soweit diese nicht als Zuschlag zur Abgeltung-
steuer gezahlt wurde) 103 104

Aufwendungen für die eigene Berufsausbildung der Stpfl. / des Ehemannes
Bezeichnung der Ausbildung, Art und Höhe der Aufwendungen

47 200
Aufwendungen für die eigene Berufsausbildung der Ehefrau
Bezeichnung der Ausbildung, Art und Höhe der Aufwendungen

48 201

Spenden und Mitgliedsbeiträge
(ohne Beträge in den Zeilen 52 bis 58)

lt. beigef. Bestätigungen
EUR

lt. Nachweis Betriebsfinanzamt
EUR

Stpfl. / Ehegatten
EUR

– zur Förderung steuer-
begünstigter Zwecke49 + 109

– an politische Parteien
(§§ 34 g, 10 b EStG)50 + 107

– an unabhäng. Wählerver-
einigungen (§ 34 g EStG)51 + 113

Stpfl. / Ehemann
EUR

Ehefrau
EUR

202 203

Spenden und Mitgliedsbeiträge, bei denen die Daten elektronisch
an die Finanzverwaltung übermittelt wurden
(ohne Beträge in den Zeilen 49 bis 51 und 55 bis 58)
– zur Förderung steuerbegünstigter Zwecke52

– an politische Parteien (§§ 34 g, 10 b EStG)53 204 205

– an unabhängige Wählervereinigungen (§ 34 g EStG)54 206 207

208 209

Spenden in den Vermögensstock einer Stiftung
in 2010 geleistete Spenden (lt. beigefügten Bestätigungen /
lt. Nachweis Betriebsfinanzamt)55
in 2010 geleistete Spenden, bei denen die Daten elektro-
nisch an die Finanzverwaltung übermittelt wurden (ohne
Beträge in Zeile 55)56 210 211

Von den Spenden in Zeilen 55 und 56 sollen in 2010
berücksichtigt werden57 212 213
2010 zu berücksichtigende Spenden aus Vorjahren in
den Vermögensstock einer Stiftung, die bisher noch nicht
berücksichtigt wurden

58 214 215

Für die Berechnung des Spendenhöchstbetrags für Spenden und Beiträge der Zeilen 49
und 52 wird die Einbeziehung der Kapitalerträge beantragt. Höhe der Kapitalerträge

Stpfl. / Ehegatten

59 115

222/1234/3455

X

X

OCWV, 01.01.2010 9.999.999

8.999.991 8.999.991

8.999.991 8.999.991

19.999.998

9.999.999



2010ESt1A013 2010ESt1A013

Steuernummer

53Außergewöhnliche Belastungen
Behinderte Menschen und Hinterbliebene

Ausweis / Rentenbescheid / Bescheinigung
ausgestellt am gültig von bis

unbefristet
gültig

1 = Ja

Grad der
Behinderung

61

Nachweis
ist bei-
gefügt.

hat bereits
vorgelegen.

Stpfl. /
Ehemann 12 14 18 56T T M M J J J J M M J J M M J J X X

62 hinterblieben
blind / stän-
dig hilflos

geh- u. steh-
behindert16 20 221 = Ja 1 = Ja 1 = Ja

Ausweis / Rentenbescheid / Bescheinigung
ausgestellt am gültig von bis

unbefristet
gültig

1 = Ja

Grad der
Behinderung

63

Nachweis
ist bei-
gefügt.

hat bereits
vorgelegen.

Ehefrau 13 15 19 57T T M M J J J J M M J J M M J J X X

64 hinterblieben
blind / stän-
dig hilflos

geh- u. steh-
behindert17 21 231 = Ja 1 = Ja 1 = Ja

Pflege-Pauschbetrag wegen unentgeltlicher persönlicher Pflege
einer ständig hilflosen Person in ihrer oder in meiner Wohnung im Inland

Nachweis der Hilflosigkeit

65 X Xist
beigefügt.

hat bereits
vorgelegen.

Name, Anschrift und Verwandtschaftsverhältnis der hilflosen Person(en) Name anderer Pflegeperson(en)

66

Unterhalt für bedürftige Personen Anzahl

67
Für die geleisteten Aufwendungen wird ein Abzug lt. Anlage Unterhalt geltend gemacht.
Beigefügte Anlage(n) Unterhalt

Andere außergewöhnliche Belastungen
Art der Belastung

68

Aufwendungen
EUR

Erhaltene / Anspruch auf zu erwartende
Versicherungsleistungen, Beihilfen, Unter-

stützungen, Wert des Nachlasses usw.
EUR

69 + +

Summe der Zeilen 68 und 6970 63 64

Für die – wegen Abzugs der zumutbaren Belastung – nicht abziehbaren Pflegeleistungen wird die Steuer-
ermäßigung für haushaltsnahe Dienstleistungen beantragt. Die in den Zeilen 68 und 69 enthaltenen Auf-
wendungen für haushaltsnahe Pflegeleistungen betragen 7771

Aufwendungen
(abzüglich Erstattungen)

EUR

Für den Abzug der außergewöhnlichen Belastungen lt. Zeile 70 sind die Kapitalerträge anzugeben. Stpfl. / Ehegatten

72 Die gesamten Kapitalerträge betragen nicht mehr als 801 €, bei Zusammenveranlagung nicht
mehr als 1602 €. 1 = Ja75

73 76

18Haushaltsnahe Beschäftigungsverhältnisse, Dienstleistungen und Handwerkerleistungen
Steuerermäßigung bei Aufwendungen für
– geringfügige Beschäftigungen im Privathaushalt – sog. Mini-Jobs –

202

Aufwendungen
(abzüglich Erstattungen)

EURArt der Tätigkeit

74

– sozialversicherungspflichtige Beschäftigungen im Privathaushalt

75

Art der Tätigkeit

207

– haushaltsnahe Dienstleistungen, Hilfe im Haushalt

76
Art der Aufwendungen

210
– Pflege- und Betreuungsleistungen im Haushalt, in Heimunterbringungskosten enthaltene Aufwendungen

für Dienstleistungen, die denen einer Haushaltshilfe vergleichbar sind (soweit nicht bereits in den
Zeilen 68 und 69 berücksichtigt)

77
Art der Aufwendungen

213
– Handwerkerleistungen für Renovierungs-, Erhaltungs- und Modernisierungsmaßnahmen

(ohne nach dem CO2-Gebäudesanierungsprogramm der KfW-Förderbank geförderte Maßnahmen)

78
Art der Aufwendungen

214

Nur bei Alleinstehenden und Eintragungen in den
Zeilen 74 bis 78: Es bestand ganzjährig ein gemein-
samer Haushalt mit einer anderen alleinstehenden Person

Name, Vorname, Geburtsdatum

79

Steuerermäßigung bei Belastung mit Erbschaftsteuer

80 X Ich beantrage eine Steuerermäßigung, weil in dieser Steuererklärung Einkünfte erklärt worden sind, die als Erwerb von Todes wegen
ab 2009 der Erbschaftsteuer unterlegen haben (Erläuterungen bitte auf besonderem Blatt).

Höhe der Kapitalerträge (nur anzugeben, wenn die Kapitalerträge 801 € / 1602 € übersteigen)

222/1234/3455

13.01.2005 01 / 05 1 100 X

1

1

siehe Anlage Tatsächliche Aufwendungen bei Behinderung 999.990

siehe Anlage Privatfahrten bei Behinderung 4.599.954

5.599.944

1



2010ESt1A014 2010ESt1A014

Steuernummer

Sonstige Angaben und Anträge

91
Gesellschaften / Gemeinschaften / ähnliche Modelle i. S. d. § 2 b EStG (Erläuterungen auf besonderem Blatt)

Es wurde ein verbleibender Verlustvortrag nach § 10 d EStG / Spendenvortrag
nach § 10 b EStG zum 31. 12. 2009 festgestellt für92 X Stpfl. / Ehemann X Ehefrau

Antrag auf Beschränkung des Verlustrücktrags nach 2009
Von den nicht ausgeglichenen negativen Einkünften 2010 soll folgender
Gesamtbetrag nach 2009 zurückgetragen werden

93
EUR EUR

18Einkommensersatzleistungen, die dem Progressions-
vorbehalt unterliegen, z. B. Krankengeld, Elterngeld, Mutterschafts-
geld (soweit nicht in Zeile 25 bis 27 der Anlage N eingetragen)
lt. beigefügten Bescheinigungen

Stpfl. / Ehemann
EUR

94

Ehefrau
EUR

120 121

Nur bei getrennter Veranlagung von Ehegatten:

X Laut beigefügtem gemeinsamen Antrag ist die Steuerermäßigung lt. den Zeilen 74 bis 78
in einem anderen Verhältnis als je zur Hälfte aufzuteilen. Der bei mir zu berücksichtigende Anteil beträgt95 %

X
Laut beigefügtem gemeinsamen Antrag sind die Sonderausgaben (siehe Zeilen 61 bis 76 der Anlage Kind) und die
außergewöhnlichen Belastungen (siehe Seite 3, Anlage Unterhalt sowie die Zeilen 48 und 49 der Anlage Kind) in
einem anderen Verhältnis als je zur Hälfte des bei einer Zusammenveranlagung in Betracht kommenden Betrages
aufzuteilen. Der bei mir zu berücksichtigende Anteil beträgt96 %

Nur bei zeitweiser unbeschränkter
Steuerpflicht im Kalenderjahr 2010: Im Inland ansässig

vom bis

97 Stpfl. / Ehemann T T M M T T M M

98 Ehefrau T T M M T T M M

Ausländische Einkünfte, die außerhalb der in den Zeilen 97 und / oder 98 genannten Zeiträume
bezogen wurden und nicht der deutschen Einkommensteuer unterlegen haben (Bitte Nachweise
über die Art und Höhe dieser Einkünfte beifügen.)

EUR

99 122

In Zeile 99 enthaltene außerordentliche Einkünfte i. S. d. §§ 34, 34 b EStG100 177

Nur bei im Ausland ansässigen Personen, die beantragen, als unbeschränkt steuerpflichtig behandelt zu werden:

101 X Ich beantrage, für die Anwendung personen- und familienbezogener Steuervergünstigungen als unbeschränkt steuerpflichtig
behandelt zu werden.

102 X Die „Bescheinigung EU / EWR“ ist beigefügt. X Die „Bescheinigung außerhalb EU / EWR“ ist beigefügt.

Summe der nicht der deutschen Einkommensteuer unterliegenden Einkünfte (ggf. „0“)

EUR

103 124

In Zeile 103 enthaltene außerordentliche Einkünfte i. S. d. §§ 34, 34 b EStG104 177

Nur bei im EU- / EWR-Ausland lebenden Ehegatten:

105 X Ich beantrage als Staatsangehöriger eines EU- / EWR-Staates die Anwendung familienbezogener Steuervergünstigungen.
Nachweis ist beigefügt (z. B. „Bescheinigung EU / EWR“).
Die nicht der deutschen Besteuerung unterliegenden Einkünfte beider Ehegatten sind in Zeile 103 enthalten.

Nur bei im Auslandansässigen Angehörigen des deutschen öffentlichen Dienstes, die im dienstlichen Auftrag außerhalb der EU
oder des EWR tätig sind:

106 X Ich beantrage die Anwendung familienbezogener Steuervergünstigungen. Die „Bescheinigung EU / EWR“ ist beigefügt.

Weiterer Wohnsitz in Belgien (abweichend von den Zeilen 10 und 11) bei Einkünften aus nichtselbständiger Arbeit und Renten

107

Unterhalten Sie auf Dauer angelegte Geschäftsbeziehungen zu Finanzinstituten im
Ausland?

Stpfl. / Ehemann Ehefrau

108 116 117
1 = Ja
2 = Nein

1 = Ja
2 = Nein

Unterschrift
Die mit der Steuererklärung angeforderten Daten werden aufgrund der §§ 149 ff. der Abgabenordnung und der §§ 25, 46 des Einkommen-
steuergesetzes erhoben.

109
Datum, Unterschrift(en)
Steuererklärungen sind eigenhändig – bei Ehegatten von beiden – zu unterschreiben.

Bei der Anfertigung dieser Steuererklärung hat mitgewirkt:

222/1234/3455

01.04. 31.12.

1



Schlauch, Ripley - Steuer-Nr.: 222/1234/3455 Seite 1
IdNr.: 01 345 345 345 Anlagen
Einkommensteuererklärung 2010 zu Mantelbogen
 

Spenden und Mitgliedsbeiträge

zur Förderung steuerbegünstigter Zwecke lt. beigefügten lt. Nachweis Summe
Bestätigungen Betriebsfinanzamt

andere orkis 999.999 0 999.999
fußkopfvereine 999.999 0 999.999
selbst 999.999 0 999.999
für sonstige zwecke 999.999 0 999.999
schwarzgeld 999.999 0 999.999
portokasse 999.999 0 999.999
nutten 999.999 0 999.999
bestechungen 999.999 0 999.999
ocwv 999.999 0 999.999

Insgesamt 8.999.991 0 8.999.991

an politische Parteien lt. beigefügten lt. Nachweis Summe
Bestätigungen Betriebsfinanzamt

ocwv 999.999 0 999.999
florian 999.999 0 999.999
gottkaiser 999.999 0 999.999
vvv 999.999 0 999.999
nochmal florian 999.999 0 999.999
nochmal gottkaiser 999.999 0 999.999
florian 999.999 0 999.999
ocwv 999.999 0 999.999
ocwv 2 999.999 0 999.999

Insgesamt 8.999.991 0 8.999.991

Tatsächliche Aufwendungen bei Behinderung

Tatsächliche Aufwendungen bei Behinderung für Ripley Schlauch
Echsenfutter 99.999,00
Echsenunterkunft 99.999,00
Echsenexkremententfernung 99.999,00
Echsenkrallenschneiden 99.999,00
Echsenpolitur 99.999,00
Echsenhalter 99.999,00
Echsensteuer 99.999,00
sonstige, erfundene Kosten 99.999,00
und noch einfach obendrauf 99.999,00
weils so gut läuft 99.999,00 999.990,

Insgesamt 999.990,

Privatfahrten bei Behinderung

Ripley Schlauch
Fahrtkosten mit öffentlichen Verkehrsmitteln

öffentliche Verkehrsmittel? 99.999,00
Flug zum OCWV 99.999,00
Flug weg vom OCWV 99.999,00
Flug wieder hin zum OCWV 99.999,00
Flug wieder weg vom OCWV 99.999,00
Anreise DAS Telefonbuch 99.999,00
Abreise DAS Telefonbuch 99.999,00
Unterkunft DAS Telefonbuch 99.999,00
Anreise Rote Werbung 99.999,00
Unterkunft Rote Werbung 99.999,00
Abreise Rote Werbung 99.999,00
Anreise TSV 99.999,00
Unterkunft TSV 99.999,00
Abreise TSV 99.999,00
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Anreise VVV 99.999,00
Unterkunft VVV 99.999,00
Besondere Bestechung VVV 99.999,00
Abreise VVV 99.999,00
Anreise DER Mob 99.999,00
Unterkunft DER Mob 99.999,00
Abreise DER Mob 99.999,00
Anreise Dynamo 99.999,00
Unterkunft Dynamo 99.999,00
Abreise Dynamo 99.999,00
Anreise Schmerzgrenze 99.999,00
Unterkunft Schmerzgrenze 99.999,00
Abreise Schmerzgrenze 99.999,00
Anreise Fortuna Rübennasenhausen 99.999,00
Unterkunft Fortuna Rübennasenhausen 99.999,00
Abreise Fortuna Rübennasenhausen 99.999,00
Anreise ADW 99.999,00
Unterkunft ADW 99.999,00
Abreise ADW 99.999,00
Anreise WASA 99.999,00
Unterkunft WASA 99.999,00
Besondere Kosten WASA 99.999,00
Abreise WASA 99.999,00
Anreise Rel. Fanatiker 99.999,00
Unterkunft Rel. Fanatiker 99.999,00
Abreise Rel. Fanatiker 99.999,00
Anreise NABU 99.999,00
Unterkunft NABU 99.999,00
Abreise NABU 99.999,00
Anreise OVQ 99.999,00
Unterkunft OVQ 99.999,00
Abreise OVQ 99.999,00 4.599.954,00

Die Voraussetzung für den Ansatz sind für 12 Monate erfüllt!
Fahrtkosten mit dem eigenen Pkw (ohne Nachweis) (3.000 km x 0.30) 900,00

Anzusetzen 4.599.954,00

Insgesamt 4.599.954,
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2010
1

Name

2
Vorname

3 Steuernummer

Anlage Unterhalt
Für jeden unterstützten Haushalt
bitte eine eigene
Anlage Unterhalt abgeben.

Lfd. Nr.
der Anlage

Angaben zu Unterhaltsleistungen an bedürftige Personen

53Angaben zum Haushalt, in dem die unterstützte(n) Person(en) lebte(n)
Anschrift des Haushaltes

4

Wohnsitzstaat, wenn Ausland

5

Die Eintragungen in den Zeilen 6 bis 10 und 17 bis 26 sind nur in der ersten Anlage Unterhalt je Haushalt erforderlich.

Anzahl der Personen, die in dem Haushalt lt. Zeile 4
lebten

Anzahl

6

Angaben zu Aufwendungen für den Unterhalt
Erster Unterstützungszeitraum, für den die Unterhaltsleistung
erfolgte und Höhe der Aufwendungen (einschließlich Beträge
lt. den Zeilen 11 bis 25) – Bitte Nachweise beifügen. –

vom

7 T T M M
bis

T T M M

Gesamtaufwendungen
EUR

,–
Zeitpunkt der ersten Unterhaltsleistung für den ersten
Unterstützungszeitraum im Kalenderjahr8 T T M M J J J J
Zweiter Unterstützungszeitraum, für den die Unterhaltsleistung
erfolgte und Höhe der Aufwendungen (einschließlich Beträge
lt. den Zeilen 11 bis 25) – Bitte Nachweise beifügen. –

vom

9 T T M M
bis

T T M M
Gesamtaufwendungen

,–
Zeitpunkt der ersten Unterhaltsleistung für den zweiten
Unterstützungszeitraum im Kalenderjahr10 T T M M J J J J
Beiträge zur Basis-Kranken- und gesetzlichen Pflegeversicherung der unter-
stützten Person(en), die nicht bereits als Vorsorgeaufwendungen bei der
unterstützenden Person abziehbar sind. (Bitte Nachweise beifügen.)

Auf den ersten
Unterstützungszeitraum entfallen

EUR

Auf den zweiten
Unterstützungszeitraum entfallen

EUR

Basis-Kranken- und gesetzliche Pflegeversicherungsbeiträge (abzüglich steuer-
freier Zuschüsse und erstatteter Beiträge) für die unterstützte Person lt. Zeile 3211 ,– ,–

in Zeile 11 enthaltene Beiträge, aus denen sich ein Anspruch auf Kranken-
geld ergibt12 ,– ,–

Basis-Kranken- und gesetzliche Pflegeversicherungsbeiträge (abzüglich steuer-
freier Zuschüsse und erstatteter Beiträge) für die unterstützte Person lt. Zeile 6213 ,– ,–

In Zeile 13 enthaltene Beiträge, aus denen sich ein Anspruch auf Kranken-
geld ergibt14 ,– ,–

Basis-Kranken- und gesetzliche Pflegeversicherungsbeiträge (abzüglich steuer-
freier Zuschüsse und erstatteter Beiträge) für die unterstützte Person lt. Zeile 9215 ,– ,–

In Zeile 15 enthaltene Beiträge, aus denen sich ein Anspruch auf Kranken-
geld ergibt16 ,– ,–

Unterhaltsleistungen an im Ausland lebende Personen

17 X Unterhaltszahlungen erfolgten durch Bank- oder Postüberweisung. (Bitte Nachweise beifügen.)

EUR

,–
18 X Unterhaltszahlungen erfolgten durch Übergabe von Bargeld.

(Bitte Abhebungsnachweise der Bank, Nachweise über die Durchführung der Reise und detaillierte Empfänger-
bestätigung der unterstützten Person beifügen.)

Mitgenommene Beträge

Einreisedatum

19 T T M M J J J J
Übergabedatum

T T M M J J J J ,–
20 T T M M J J J J T T M M J J J J ,–
21 X Unterhaltszahlungen erfolgten im Rahmen von Familienheimfahrten zum Ehegatten.

(Die Durchführung der Reise ist nachzuweisen.)

22 T T M M J J J J T T M M J J J J ,–
23 T T M M J J J J T T M M J J J J ,–
24 T T M M J J J J T T M M J J J J ,–
25 T T M M J J J J T T M M J J J J ,–

Nettomonatslohn der unterstützenden stpfl. Person26 ,–

Schlauch

Ripley

222/1234/3455 1

werderweg 1, 44000 Hannover

1

01.01. 01.02. 99.999.999

01.01.2010

s. Anlage 

t@x 2011, Buhl, Hannover
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Steuernummer, lfd. Nr. der Anlage

Allgemeine Angaben zur unterstützten Person
31 lfd. Nr.

Identifikationsnummer der unterstützten Person

Name, Vorname

32

Geburtsdatum Sterbedatum

T T M M J J J J wenn 2010
verstorben T T M M J J J J

Beruf, Familienstand

33

Verwandtschaftsverhältnis zur
unterstützenden Person

Bei Unterhaltsempfängern im Ausland:
Von der Heimatbehörde und der unterhaltenen Person bestätigte Unterhaltserklärung über
die Bedürftigkeit ist beigefügt.34

1 = Ja
2 = Nein

Name, Vorname des im selben
Haushalt lebenden Ehegatten35

Name, Vorname

Die unterstützte Person lebte in meinem inländischen
Haushalt.36

1 = Ja
2 = Nein

Falls ja
(wenn nicht
ganzjährig)

vom

T T M M
bis

T T M M
Hatte jemand für diese Person Anspruch auf Kinder-
geld oder Freibeträge für Kinder?37

1 = Ja
2 = Nein Falls ja T T M M T T M M

Die unterstützte Person ist mein geschiedener / dauernd
getrennt lebender Ehegatte (kein Abzug von Sonderausgaben
nach § 10 Abs. 1 Nr. 1 EStG, keine Zusammenveranlagung).

38
1 = Ja
2 = Nein

Die unterstützte Person ist mein nicht dauernd getrennt
lebender und nicht unbeschränkt einkommensteuer-
pflichtiger Ehegatte.39

1 = Ja
2 = Nein

Die unterstützte Person ist als Kindesmutter / Kindes-
vater gesetzlich unterhaltsberechtigt.40

1 = Ja
2 = Nein

Falls ja
(wenn nicht
ganzjährig)

T T M M T T M M

Die unterstützte Person ist nach dem Lebenspartner-
schaftsgesetz unterhaltsberechtigt.41

1 = Ja
2 = Nein

Falls ja
(wenn nicht
ganzjährig)

T T M M T T M M

Die unterstützte Person ist nicht unterhaltsberechtigt,
jedoch wurden oder würden bei ihr wegen der Unterhalts-
zahlungen öffentliche Mittel gekürzt oder nicht gewährt.
(Bitte Nachweis der Sozialbehörden, der Agentur für Arbeit oder
schriftliche Versicherung der unterstützten Person beifügen.)

42
1 = Ja
2 = Nein

Falls ja
(wenn nicht
ganzjährig)

T T M M T T M M

Gesamtwert des Vermögens der unterstützten Person

EUR

43 ,–
Zum Unterhalt der bedürftigen Person haben auch beigetragen (Name, Anschrift)

44
vom

45 T T M M
bis

T T M M Betrag

EUR

,–
Einkünfte und Bezüge der unterstützten Person
Diese Person hatte

Bruttoarbeitslohn darauf entfallende
Werbungskosten (ohne

Werbungskosten zu
Versorgungsbezügen)

Versorgungsbezüge
– im Arbeitslohn

enthalten –

Bemessungsgrundlage
für den Versorgungs-

freibetrag

Werbungskosten
zu Versorgungs-

bezügen

vom

46 T T M M
bis

T T M M
EUR EUR EUR EUR EUR

47 T T M M T T M M
maßgebliches

Kalenderjahr des
Versorgungsbeginns

Renten steuerpflichtiger Teil
der Rente

Werbungskosten
zu Renten

vom

48 T T M M T T M M
bis EUR EUR EURJahr

49 T T M M T T M M
Einkünfte aus

Kapitalvermögen
Übrige Einkünfte

vom

50 T T M M T T M M
bis EUR vom

T T M M T T M M
bis EUR

51 T T M M T T M M
Sozialleistungen /

übrige Bezüge
Kosten

zu allen Bezügen
vom

52 T T M M T T M M
bis EUR vom

T T M M
bis

T T M M
EUR

53 T T M M T T M M
Öffentliche

Ausbildungshilfen
vom

54 T T M M T T M M
bis EUR

222/1234/3455, lfd. Nr. 1

1 12448322239

Ein Olli 11.11.1973

MöchtegernManager; ledig Kind

2

2

2

2

2

2

2



2010AnlUnterhalt193 2010AnlUnterhalt193

Steuernummer, lfd. Nr. der Anlage

Allgemeine Angaben zur unterstützten Person
61 lfd. Nr.

Identifikationsnummer der unterstützten Person

Name, Vorname

62

Geburtsdatum Sterbedatum

T T M M J J J J wenn 2010
verstorben T T M M J J J J

Beruf, Familienstand

63

Verwandtschaftsverhältnis zur
unterstützenden Person

Bei Unterhaltsempfängern im Ausland:
Von der Heimatbehörde und der unterhaltenen Person bestätigte Unterhaltserklärung über
die Bedürftigkeit ist beigefügt.64

1 = Ja
2 = Nein

Name, Vorname des im selben
Haushalt lebenden Ehegatten65

Name, Vorname

Die unterstützte Person lebte in meinem inländischen
Haushalt.66

1 = Ja
2 = Nein

Falls ja
(wenn nicht
ganzjährig)

vom

T T M M
bis

T T M M

Hatte jemand für diese Person Anspruch auf Kinder-
geld oder Freibeträge für Kinder?67

1 = Ja
2 = Nein Falls ja T T M M T T M M

Die unterstützte Person ist mein geschiedener / dauernd
getrennt lebender Ehegatte (kein Abzug von Sonderausgaben
nach § 10 Abs. 1 Nr. 1 EStG, keine Zusammenveranlagung).

68
1 = Ja
2 = Nein

Die unterstützte Person ist mein nicht dauernd getrennt
lebender und nicht unbeschränkt einkommensteuer-
pflichtiger Ehegatte.69

1 = Ja
2 = Nein

Die unterstützte Person ist als Kindesmutter / Kindes-
vater gesetzlich unterhaltsberechtigt.70

1 = Ja
2 = Nein

Falls ja
(wenn nicht
ganzjährig)

T T M M T T M M

Die unterstützte Person ist nach dem Lebenspartner-
schaftsgesetz unterhaltsberechtigt.71

1 = Ja
2 = Nein

Falls ja
(wenn nicht
ganzjährig)

T T M M T T M M
Die unterstützte Person ist nicht unterhaltsberechtigt,
jedoch wurden oder würden bei ihr wegen der Unterhalts-
zahlungen öffentliche Mittel gekürzt oder nicht gewährt.
(Bitte Nachweis der Sozialbehörden, der Agentur für Arbeit oder
schriftliche Versicherung der unterstützten Person beifügen.)

72
1 = Ja
2 = Nein

Falls ja
(wenn nicht
ganzjährig)

T T M M T T M M

Gesamtwert des Vermögens der unterstützten Person

EUR

73 ,–
Zum Unterhalt der bedürftigen Person haben auch beigetragen (Name, Anschrift)

74
vom

75 T T M M
bis

T T M M Betrag

EUR

,–
Einkünfte und Bezüge der unterstützten Person
Diese Person hatte

Bruttoarbeitslohn darauf entfallende
Werbungskosten (ohne

Werbungskosten zu
Versorgungsbezügen)

Versorgungsbezüge
– im Arbeitslohn

enthalten –

Bemessungsgrundlage
für den Versorgungs-

freibetrag

Werbungskosten
zu Versorgungs-

bezügen

vom

76 T T M M
bis

T T M M
EUR EUR EUR EUR EUR

77 T T M M T T M M
maßgebliches

Kalenderjahr des
Versorgungsbeginns

Renten steuerpflichtiger Teil
der Rente

Werbungskosten
zu Renten

vom

78 T T M M T T M M
bis EUR EUR EURJahr

79 T T M M T T M M
Einkünfte aus

Kapitalvermögen
Übrige Einkünfte

vom

80 T T M M T T M M
bis EUR vom

T T M M T T M M
bis EUR

81 T T M M T T M M
Sozialleistungen /

übrige Bezüge
Kosten

zu allen Bezügen
vom

82 T T M M T T M M
bis EUR vom

T T M M
bis

T T M M
EUR

83 T T M M T T M M
Öffentliche

Ausbildungshilfen
vom

84 T T M M T T M M
bis EUR

222/1234/3455, lfd. Nr. 1
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Steuernummer, lfd. Nr. der Anlage

Allgemeine Angaben zur unterstützten Person
91 lfd. Nr.

Identifikationsnummer der unterstützten Person

Name, Vorname

92

Geburtsdatum Sterbedatum

T T M M J J J J wenn 2010
verstorben T T M M J J J J

Beruf, Familienstand

93

Verwandtschaftsverhältnis zur
unterstützenden Person

Bei Unterhaltsempfängern im Ausland:
Von der Heimatbehörde und der unterhaltenen Person bestätigte Unterhaltserklärung über
die Bedürftigkeit ist beigefügt.94

1 = Ja
2 = Nein

Name, Vorname des im selben
Haushalt lebenden Ehegatten95

Name, Vorname

Die unterstützte Person lebte in meinem inländischen
Haushalt.96

1 = Ja
2 = Nein

Falls ja
(wenn nicht
ganzjährig)

vom

T T M M
bis

T T M M

Hatte jemand für diese Person Anspruch auf Kinder-
geld oder Freibeträge für Kinder?97

1 = Ja
2 = Nein Falls ja T T M M T T M M

Die unterstützte Person ist mein geschiedener / dauernd
getrennt lebender Ehegatte (kein Abzug von Sonderausgaben
nach § 10 Abs. 1 Nr. 1 EStG, keine Zusammenveranlagung).

98
1 = Ja
2 = Nein

Die unterstützte Person ist mein nicht dauernd getrennt
lebender und nicht unbeschränkt einkommensteuer-
pflichtiger Ehegatte.99

1 = Ja
2 = Nein

Die unterstützte Person ist als Kindesmutter / Kindes-
vater gesetzlich unterhaltsberechtigt.100

1 = Ja
2 = Nein

Falls ja
(wenn nicht
ganzjährig)

T T M M T T M M

Die unterstützte Person ist nach dem Lebenspartner-
schaftsgesetz unterhaltsberechtigt.101

1 = Ja
2 = Nein

Falls ja
(wenn nicht
ganzjährig)

T T M M T T M M
Die unterstützte Person ist nicht unterhaltsberechtigt,
jedoch wurden oder würden bei ihr wegen der Unterhalts-
zahlungen öffentliche Mittel gekürzt oder nicht gewährt.
(Bitte Nachweis der Sozialbehörden, der Agentur für Arbeit oder
schriftliche Versicherung der unterstützten Person beifügen.)

102
1 = Ja
2 = Nein

Falls ja
(wenn nicht
ganzjährig)

T T M M T T M M

Gesamtwert des Vermögens der unterstützten Person

EUR

103 ,–
Zum Unterhalt der bedürftigen Person haben auch beigetragen (Name, Anschrift)

104
vom

105 T T M M
bis

T T M M Betrag

EUR

,–
Einkünfte und Bezüge der unterstützten Person
Diese Person hatte

Bruttoarbeitslohn darauf entfallende
Werbungskosten (ohne

Werbungskosten zu
Versorgungsbezügen)

Versorgungsbezüge
– im Arbeitslohn

enthalten –

Bemessungsgrundlage
für den Versorgungs-

freibetrag

Werbungskosten
zu Versorgungs-

bezügen

vom

106 T T M M
bis

T T M M
EUR EUR EUR EUR EUR

107 T T M M T T M M
maßgebliches

Kalenderjahr des
Versorgungsbeginns

Renten steuerpflichtiger Teil
der Rente

Werbungskosten
zu Renten

vom

108 T T M M T T M M
bis EUR EUR EURJahr

109 T T M M T T M M
Einkünfte aus

Kapitalvermögen
Übrige Einkünfte

vom

110 T T M M T T M M
bis EUR vom

T T M M T T M M
bis EUR

111 T T M M T T M M
Sozialleistungen /

übrige Bezüge
Kosten

zu allen Bezügen
vom

112 T T M M T T M M
bis EUR vom

T T M M
bis

T T M M
EUR

113 T T M M T T M M
Öffentliche

Ausbildungshilfen
vom

114 T T M M T T M M
bis EUR

222/1234/3455, lfd. Nr. 1



Schlauch, Ripley - Steuer-Nr.: 222/1234/3455 Seite 1
IdNr.: 01 345 345 345 Anlagen
Einkommensteuererklärung 2010 zu 1. Anlage Unterhalt
 

Unterstützung Bedürftiger

Angaben zu den Unterhaltsleistungen
Unterhaltszeitraum: 01.01.2010 - 01.02.2010 Zahlung- / Übergabezeitpunkt: 01.01.2010
Vermerk: Olli die Nase 99.999.999,
Unterhaltszeitraum: 02.02.2010 - 30.05.2010 Zahlung- / Übergabezeitpunkt: 02.02.2010
Vermerk: Wombatschlachthaus 99.999.999,
Unterhaltszeitraum: 01.06.2010 - 31.12.2010 Zahlung- / Übergabezeitpunkt: 01.06.2010
Vermerk: Wombataufzuchtstation 99.999.999,

Angaben zur 1. unterstützten Person
Die unterstützte Person hatte in 2010 nur ein geringes Vermögen.

Berechnung:
Höchstbetrag für das Kalenderjahr 8.004,
Tatsächlich geleistete Unterhaltszahlungen 299.999.997,

Anzusetzender Betrag 8.004,

Insgesamt 8.004,

Schlauch, Ripley - Steuer-Nr.: 222/1234/3455 Seite 1
IdNr.: 01 345 345 345 Anlagen
Einkommensteuererklärung 2010 zu 1. Anlage Unterhalt
 

Unterstützung Bedürftiger

Angaben zu den Unterhaltsleistungen
Unterhaltszeitraum: 01.01.2010 - 01.02.2010 Zahlung- / Übergabezeitpunkt: 01.01.2010
Vermerk: Olli die Nase 99.999.999,
Unterhaltszeitraum: 02.02.2010 - 30.05.2010 Zahlung- / Übergabezeitpunkt: 02.02.2010
Vermerk: Wombatschlachthaus 99.999.999,
Unterhaltszeitraum: 01.06.2010 - 31.12.2010 Zahlung- / Übergabezeitpunkt: 01.06.2010
Vermerk: Wombataufzuchtstation 99.999.999,

Angaben zur 1. unterstützten Person
Die unterstützte Person hatte in 2010 nur ein geringes Vermögen.

Berechnung:
Höchstbetrag für das Kalenderjahr 8.004,
Tatsächlich geleistete Unterhaltszahlungen 299.999.997,

Anzusetzender Betrag 8.004,

Insgesamt 8.004,



2010AnlVor241 2010AnlVor241– Aug. 2010 –

2010
1

Name

2
Vorname

3 Steuernummer

Anlage
Vorsorgeaufwand

Angaben zu Vorsorgeaufwendungen

52Beiträge zur Altersvorsorge Stpfl. / Ehemann
EUR

Ehefrau
EUR

Beiträge
4 300 400– lt. Nr. 23 der Lohnsteuerbescheinigung (Arbeitnehmeranteil)

5 301 401

– zu landwirtschaftlichen Alterskassen sowie zu berufsständischen
Versorgungseinrichtungen, die den gesetzlichen Rentenversicherungen
vergleichbare Leistungen erbringen
– ohne Beiträge, die in Zeile 4 geltend gemacht werden –

6 302 402– zu gesetzlichen Rentenversicherungen
– ohne Beiträge, die in Zeile 4 geltend gemacht werden –

7 303 403
– zu Basisrentenverträgen (§ 10 Abs. 1 Nr. 2 Buchst. b EStG) mit Laufzeit-

beginn nach dem 31. 12. 2004
– ohne Altersvorsorgebeiträge, die in der Anlage AV geltend gemacht werden –

8 304 404Arbeitgeberanteil lt. Nr. 22 der Lohnsteuerbescheinigung

9 305 405
Steuerfreie Arbeitgeberanteile an berufsständische Versorgungseinrichtungen,
soweit nicht in Nr. 22 der Lohnsteuerbescheinigung enthalten

10 306 406
Arbeitgeberanteil zu gesetzlichen Rentenversicherungen im Rahmen einer
pauschal besteuerten geringfügigen Beschäftigung (bitte Anleitung beachten)

Bei Zusammenveranlagung ist die Eintragung für jeden Ehegatten vorzunehmen:
Haben Sie zu Ihrer Krankenversicherung oder Ihren Krankheitskosten Anspruch auf
– steuerfreie Zuschüsse (z. B. Rentner aus der gesetzlichen Rentenversicherung) oder
– steuerfreie Arbeitgeberbeiträge (z. B. sozialversicherungspfl. Arbeitnehmer) oder
– steuerfreie Beihilfen (z. B. Beamte, Versorgungsempfänger)?

11 307 407
1 = Ja
2 = Nein

1 = Ja
2 = Nein

Gesetzliche Kranken- und Pflegeversicherung
Arbeitnehmerbeiträge zu Krankenversicherungen lt. Nr. 25 der Lohnsteuer-
bescheinigung12 320 420

Beiträge zu Krankenversicherungen, die als Zusatzbeitrag geleistet
wurden13 321 421

In Zeile 12 enthaltene Beiträge, aus denen sich kein Anspruch
auf Krankengeld ergibt14 322 422

Arbeitnehmerbeiträge zu sozialen Pflegeversicherungen lt. Nr. 26 der Lohn-
steuerbescheinigung15 323 423
Zu den Zeilen 12 bis 15:
Von der Kranken- und / oder sozialen Pflegeversicherung erstattete Beiträge16 324 424

In Zeile 16 enthaltene Beiträge zur Krankenversicherung, aus denen sich
kein Anspruch auf Krankengeld ergibt, und zur sozialen Pflegeversicherung17 325 425

Beiträge zu Krankenversicherungen – ohne Beiträge, die in Zeile 12 geltend gemacht
werden – (z. B. bei Rentnern)18 326 426

Beiträge zu Krankenversicherungen, die als Zusatzbeitrag geleistet wurden19 327 427
In Zeile 18 enthaltene Beiträge zur Krankenversicherung, aus
denen sich ein Anspruch auf Krankengeld ergibt20 328 428

Beiträge zu sozialen Pflegeversicherungen – ohne Beiträge, die in Zeile 15 geltend
gemacht werden – (z. B. bei Rentnern)21 329 429

Zu den Zeilen 18 bis 21:
Von der Kranken- und / oder sozialen Pflegeversicherung erstattete Beiträge22 330 430

In Zeile 22 enthaltene Beiträge zur Krankenversicherung, aus denen sich
ein Anspruch auf Krankengeld ergibt23 331 431

Zuschuss zu den Beiträgen lt. den Zeilen 18 und / oder 21 (z. B. von der
Deutschen Rentenversicherung)24 332 432

Beiträge zu einer ausländischen Krankenversicherung, die mit einer
inländischen gesetzlichen Krankenversicherung vergleichbar ist25 333 433

In Zeile 25 enthaltene Beiträge zur Krankenversicherung, aus denen sich
kein Anspruch auf Krankengeld ergibt26 334 434

Beiträge zu einer ausländischen sozialen Pflegeversicherung, die mit einer
inländischen gesetzlichen Pflegeversicherung vergleichbar ist27 335 435

Zu den Zeilen 25 bis 27:
Von der ausländischen Kranken- und / oder sozialen Pflegeversicherung
erstattete Beiträge28 336 436

In Zeile 28 enthaltene Beiträge zur Krankenversicherung, aus denen sich
kein Anspruch auf Krankengeld ergibt, und zur sozialen Pflegeversicherung29 337 437

Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse und erstatteter Beiträge) zu
Krankenversicherungen (ohne Basisabsicherung, z. B. für Wahlleistungen,
Zusatzversicherung)30 338 438

Schlauch

Ripley

222/1234/3455

8.990.991.009

1

t@x 2011, Buhl, Hannover



2010AnlVor242 2010AnlVor242

Steuernummer

Private Kranken- und Pflegeversicherung – Eintragungen in den Zeilen 31 bis 36 und 40 bis 43 sind nur zulässig, wenn Sie der
Datenübermittlung nicht widersprochen haben –

Stpfl. / Ehemann
EUR

Ehefrau
EUR

Beiträge zu Krankenversicherungen (nur Basisabsicherung, keine Wahl-
leistungen)31 350 450

Beiträge zu Pflege-Pflichtversicherungen32 351 451

Von der privaten Kranken- und / oder Pflege-Pflichtversicherung erstattete
Beiträge33 352 452

Zuschuss zu den Beiträgen lt. den Zeilen 31 und / oder 32 von dritter Seite34 353 453
Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse und erstatteter Beiträge) zu
Krankenversicherungen (ohne Basisabsicherung, z. B. für Wahlleistungen,
Zusatzversicherung)35 354 454

Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse und erstatteter Beiträge) zu
zusätzlichen Pflegeversicherungen (ohne Pflege-Pflichtversicherung)36 355 455

Steuerfreie Arbeitgeberzuschüsse
Steuerfreie Arbeitgeberzuschüsse zur Kranken- und Pflegeversicherung
lt. Nr. 24 der Lohnsteuerbescheinigung37 359 459

Als Versicherungsnehmer für andere Personen übernommene Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge
IdNr. der mitversicherten Person

38 600
„Andere Personen“ sind z. B. Kinder, für die kein Anspruch auf Kindergeld / Kinder-
freibetrag besteht (bei Anspruch auf Kindergeld / Kinderfreibetrag sind die Ein-
tragungen in den Zeilen 31 bis 36 der Anlage Kind vorzunehmen) oder der / die
eingetragene Lebenspartner/in.

Name, Vorname, Geburtsdatum der mitversicherten Person

39
Stpfl./Ehegatten

EUR

Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse) zu Krankenversicherungen
(nur Basisabsicherung, keine Wahlleistungen)40 601

Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse) zur gesetzlichen Pflegeversicherung41 602
Zu den Zeilen 40 bis 41:

Von der Kranken- und / oder gesetzlichen Pflegeversicherung erstattete Beiträge42 603

Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse und erstatteter Beiträge) zu Kranken- und / oder Pflege-
versicherungen (ohne Basisabsicherung, z. B. für Wahlleistungen, Zusatzversicherung)43 604

Weitere sonstige Vorsorgeaufwendungen Stpfl. / Ehemann
EUR

Ehefrau
EUR

Arbeitnehmerbeiträge zur Arbeitslosenversicherung lt. Nr. 27 der Lohn-
steuerbescheinigung44 370 470

Beiträge (abzüglich steuerfreier Zuschüsse und erstatteter Beiträge) zu
– Kranken- und Pflegeversicherungen (Gesamtbetrag)

(nur einzutragen, wenn Sie der Datenübermittlung widersprochen haben; Einträge zu zusätzlichen
Pflegeversicherungen sind nur in Zeile 36 vorzunehmen)45 371 471

Stpfl. / Ehegatten
EUR

– freiwilligen Versicherungen gegen Arbeitslosigkeit46 500

– freiwilligen eigenständigen Erwerbs- und Berufsunfähigkeitsversicherungen47 501

– Unfall- und Haftpflichtversicherungen sowie zu Risikoversicherungen, die nur für den Todesfall eine
Leistung vorsehen48 502

– Rentenversicherungen mit Kapitalwahlrecht und Kapitallebensversicherungen mit mindestens 12 Jahren
Laufzeit und Laufzeitbeginn sowie erster Beitragszahlung vor dem 1. 1. 200549 503

– Rentenversicherungen ohne Kapitalwahlrecht mit Laufzeitbeginn und erster Beitragszahlung vor dem
1. 1. 2005 (auch steuerpflichtige Beiträge zu Versorgungs- und Pensionskassen)
– ohne Altersvorsorgebeiträge, die in der Anlage AV geltend gemacht werden –50 504

Ergänzende Angaben zu Vorsorgeaufwendungen
Es bestand 2010 keine gesetzliche Rentenversicherungspflicht aus dem aktiven
Dienstverhältnis / aus der Tätigkeit

– als Beamter / Beamtin

Stpfl. / Ehemann Ehefrau

51 380 4801 = Ja 1 = Ja

– als Vorstandmitglied / GmbH-Gesellschafter-Geschäftsführer/in52 381 4811 = Ja 1 = Ja

– als (z. B. Praktikant/in, Student/in im Praktikum)

53
Bezeichnung

382 4821 = Ja 1 = Ja

Aufgrund des vorgenannten Dienstverhältnisses / der Tätigkeit bestand eine
Anwartschaft auf Altersversorgung54 383 483

1 = Ja
2 = Nein

1 = Ja
2 = Nein

Die Anwartschaft auf Altersversorgung wurde ganz oder teilweise ohne eigene
Beitragsleistungen erworben. (Bei Vorstandsmitgliedern / GmbH-Gesellschafter-Geschäftsführern:
Falls nein, bitte geeignete Unterlagen beifügen)55 384 484

1 = Ja
2 = Nein

1 = Ja
2 = Nein

222/1234/3455

2.996.997.003
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2010
1

Name

2
Vorname

3 Steuernummer

Anlage G
X

zur
Einkommensteuererklärung

X zur Erklärung zur
gesonderten Feststellung

Jeder Ehegatte mit Einkünften aus Gewerbe-
betrieb hat eine eigene Anlage G abzugeben.

X Stpfl. /
Ehemann X Ehefrau

Bei Bruttoeinnahmen ab 17 500
ist für jeden Betrieb, soweit keine
Bilanz erstellt wird, zusätzlich
eine Anlage EÜR abzugeben.Einkünfte aus Gewerbebetrieb

44Gewinn (ohne die Beträge in den Zeilen 31, 34, 38, 40, 41 und 44; bei ausländischen Einkünften: Anlage AUS beachten)
als Einzelunternehmer

EUR(Art des Gewerbes, bei Verpachtung: Art des vom Pächter betriebenen Gewerbes)
1. Betrieb

4 10/11 ,–
2. Betrieb

5 62/63 ,–
Weitere Betriebe

6 12/13 ,–
lt. gesonderter Feststellung (Betriebsfinanzamt und Steuernummer)

7 58/59 ,–
als Mitunternehmer (Gesellschaft, Finanzamt und Steuernummer)

8 14/15 ,–1.

9 16/17 ,–2.

10 18/19 ,–3.

11 20/21 ,–4.
Gesellschaften / Gemeinschaften / ähnliche Modelle i. S. d. § 15 b EStG

12 ,–
In den Zeilen 4 bis 11 und 44 nicht enthaltener steuerfreier Teil der Einkünfte, für die
das Teileinkünfteverfahren gilt – Berechnung auf besonderem Blatt –13 24/25 ,–
In den Zeilen 4 bis 11 und 44 enthaltener steuerpflichtiger Teil der Einkünfte aus der
Veräußerung an eine REIT-AG oder einen Vor-REIT14 26/27 ,–
Für den in den Zeilen 4 bis 11 und 34 enthaltenen Gewinn beantrage ich die Begünstigung nach § 34 a EStG.
Beigefügte Anlage(n) 34 a15

Anzahl

Zusätzliche Angaben bei Steuerermäßigung nach § 35 EStG
EURFür 2010 festzusetzender (anteiliger) Gewerbesteuer-Messbetrag

i. S. d. § 35 EStG des Betriebs / des Mitunternehmeranteils lt. Zeile
(ohne Gewerbesteuer-Messbetrag, der auf nach § 5 a Abs. 1 EStG ermittelten Gewinn
oder Gewinn i. S. d. § 18 Abs. 3 UmwStG entfällt) – Berechnung auf besonderem Blatt –

16 64/65 ,–
Für 2010 tatsächlich zu zahlende Gewerbesteuer, die auf den Gewerbesteuer-Mess-
betrag lt. Zeile 16 entfällt – Berechnung auf besonderem Blatt –17 66/67 ,–
Für 2010 festzusetzender (anteiliger) Gewerbesteuer-Messbetrag
i. S. d. § 35 EStG des Betriebs / des Mitunternehmeranteils lt. Zeile
(ohne Gewerbesteuer-Messbetrag, der auf nach § 5 a Abs. 1 EStG ermittelten Gewinn
oder Gewinn i. S. d. § 18 Abs. 3 UmwStG entfällt) – Berechnung auf besonderem Blatt –

18 68/69 ,–
Für 2010 tatsächlich zu zahlende Gewerbesteuer, die auf den Gewerbesteuer-Mess-
betrag lt. Zeile 18 entfällt – Berechnung auf besonderem Blatt –19 70/71 ,–
Summe aller weiteren für 2010 festzusetzenden (anteiligen) Gewerbesteuer-Messbeträge
i. S. d. § 35 EStG der Betriebe / der Mitunternehmeranteile lt. den Zeilen 4 bis 11 und 44
(ohne Gewerbesteuer-Messbeträge, die auf nach § 5 a Abs. 1 EStG ermittelte Gewinne
oder Gewinne i. S. d. § 18 Abs. 3 UmwStG entfallen) – Berechnung auf besonderem Blatt –

20 85/86 ,–
Summe aller weiteren für 2010 tatsächlich zu zahlenden Gewerbesteuern, die auf die
Gewerbesteuer-Messbeträge lt. Zeile 20 entfallen – Berechnung auf besonderem Blatt –21 81/82 ,–
Summe der Höchstbeträge nach § 35 EStG aus mittelbaren Beteiligungen
– Berechnung auf besonderem Blatt –22 74/75 ,–
Bei zusammenveranlagten Ehegatten:
Bezieht nur ein Ehegatte Einkünfte aus Gewerbebetrieb, sind in den Zeilen 23 bis 30 auch die Einkünfte des anderen Ehegatten einzutragen. Beziehen beide Ehegatten
Einkünfte aus Gewerbebetrieb, füllt jeder Ehegatte die Zeilen 23 bis 30 in seiner eigenen Anlage G aus.

Summe der positiven Einkünfte aus Land- und
Forstwirtschaft

Stpfl./Ehemann
EUR

Ehefrau
EUR

23 , ,– –
Summe der positiven Einkünfte aus Gewerbebetrieb24 , ,– –
Summe der positiven Einkünfte aus selbständiger
Arbeit25 , ,– –
Summe der positiven Einkünfte aus nichtselbstän-
diger Arbeit26 , ,– –
Positive Summe der Einkünfte aus Kapitalvermögen27 , ,– –
Summe der positiven Einkünfte aus Vermietung
und Verpachtung28 , ,– –
Summe der positiven sonstigen Einkünfte29 , ,– –
Summe der Zeilen 23 bis 2930 72 ,– 73 ,–

Schlauch
X

Ripley

222/1234/3455

X

Fußkopf 9.542.556

5.000.000

4
30.000

t@x 2011, Buhl, Hannover



2010AnlG232 2010AnlG232

Steuernummer, Name und Vorname

45Veräußerungsgewinn vor Abzug etwaiger Freibeträge

bei Veräußerung / Aufgabe – eines ganzen Betriebs, eines Teilbetriebs, eines ganzen Mitunternehmeranteils (§ 16 EStG),
– eines einbringungsgeborenen Anteils an einer Kapitalgesellschaft (§ 21 UmwStG i. d. am 21.05.2003

geltenden Fassung) oder
– in gesetzlich gleichgestellten Fällen, z. B. Wegzug in das Ausland

EURVeräußerungsgewinn, für den der Freibetrag nach § 16 Abs. 4 EStG wegen dauernder
Berufsunfähigkeit oder Vollendung des 55. Lebensjahres beantragt wird. Für nach dem
31.12.1995 erfolgte Veräußerungen / Aufgaben wurde der Freibetrag nach § 16 Abs. 4
EStG bei keiner Einkunftsart in Anspruch genommen.

31 24/25 ,–
In Zeile 31 enthaltener steuerpflichtiger Teil, für den das Teileinkünfteverfahren gilt32 32/33 ,–
In Zeile 31 enthaltener Veräußerungsgewinn, für den der ermäßigte Steuersatz des
§ 34 Abs. 3 EStG wegen dauernder Berufsunfähigkeit oder Vollendung des 55. Lebens-
jahres beantragt wird

33 34/35 ,–
Veräußerungsgewinne, für die der Freibetrag nach § 16 Abs. 4 EStG nicht beantragt
wird oder nicht zu gewähren ist34 30/31 ,–
In Zeile 34 enthaltener steuerpflichtiger Teil, für den das Teileinkünfteverfahren gilt35 36/37 ,–
In Zeile 34 enthaltener Veräußerungsgewinn, für den der ermäßigte Steuersatz des
§ 34 Abs. 3 EStG wegen dauernder Berufsunfähigkeit oder Vollendung des 55. Lebens-
jahres beantragt wird

36 38/39 ,–
In Zeile 36 enthaltener steuerpflichtiger Teil, für den das Teileinkünfteverfahren gilt37 40/41 ,–
Veräußerungsverlust nach § 16 EStG38 22/23 ,–
In Zeile 38 enthaltener steuerpflichtiger Teil, für den das Teileinkünfteverfahren gilt39 44/45 ,–
Steuerpflichtiger Teil des Veräußerungsgewinns bei Veräußerung von Anteilen an
Kapitalgesellschaften nach § 17 EStG, § 6 AStG, § 13 UmwStG und in gesetzlich
gleichgestellten Fällen

40 28/29 ,–
Zu berücksichtigender Teil des Veräußerungsverlusts bei Veräußerung von Anteilen
an Kapitalgesellschaften nach § 17 EStG, § 13 UmwStG und in gesetzlich gleich-
gestellten Fällen

41 26/27 ,–

X Zu den Zeilen 31 bis 37:
Erwerber ist eine Gesellschaft, an der die veräußernde Person oder ein Angehöriger beteiligt ist (Erläuterungen auf besonderem Blatt).42

Sonstiges
In den Zeilen 4 bis 12 enthaltene begünstigte sonstige Gewinne i. S. d. § 34 Abs. 2
Nr. 2 bis 5 EStG43 55/56 ,–
Zuzurechnendes Einkommen der Organgesellschaft (Gesellschaft, Finanzamt und Steuernummer)

44 66/67 ,–

Saldo aus Entnahmen und Einlagen i. S. d. § 4 Abs. 4 a EStG im Wirtschaftsjahr
(bei mehreren Betrieben Erläuterungen auf besonderem Blatt)45 ,–

Schuldzinsen aus der Finanzierung von Anschaffungs- / Herstellungskosten von Wirtschafts-
gütern des Anlagevermögens46 ,–

Summe der in 2010 in Anspruch genommenen Investitionsabzugsbeträge nach § 7 g Abs. 1 EStG
– Erläuterungen auf besonderem Blatt –47 ,–
Summe der in 2010 nach § 7 g Abs. 2 EStG hinzugerechneten Investitionsabzugsbeträge
– Erläuterungen auf besonderem Blatt –48 ,–

49 X Anteile an Kapitalgesellschaften, Bezugsrechte sind 2010 übertragen worden (Einzelangaben auf besonderem Blatt)

Gewerbliche Tierzucht / -haltung:
In den Zeilen 4 bis 12, 31, 34 und 38

außer Ansatz gelassene Verluste enthaltene ungekürzte Gewinne
verrechnete Verluste
aus anderen Jahren

50

Die nach Maßgabe des § 10 d Abs. 1 EStG in 2009 vorzunehmende Verrechnung nicht ausgeglichener
negativer Einkünfte 2010 aus Zeile 50 soll wie folgt begrenzt werden:51

Gewerbliche Termingeschäfte:
In den Zeilen 4 bis 12, 31, 34 und 38

außer Ansatz gelassene Verluste enthaltene ungekürzte Gewinne
verrechnete Verluste
aus anderen Jahren

52

Die nach Maßgabe des § 10 d Abs. 1 EStG in 2009 vorzunehmende Verrechnung nicht ausgeglichener
negativer Einkünfte 2010 aus Zeile 52 soll wie folgt begrenzt werden:53

Verluste aus Beteiligungen
an einer REIT-AG, anderen REIT-Körper-
schaften, -Personenvereinigungen oder
-Vermögensmassen:
In den Zeilen 4 bis 12, 31, 34 und 38

außer Ansatz gelassene Verluste enthaltene ungekürzte Gewinne
verrechnete Verluste
aus anderen Jahren

54

Die nach Maßgabe des § 10 d Abs. 1 EStG in 2009 vorzunehmende Verrechnung nicht ausgeglichener
negativer Einkünfte 2010 aus Zeile 54 soll wie folgt begrenzt werden:55

Für die in den Zeilen 4 bis 6 genannten Betriebe ist die Anlage Zinsschranke beigefügt.
Beigefügte Anlage(n) Zinsschranke

Anzahl

56

222/1234/3455, Schlauch, Ripley
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Anteil der nicht enthaltenen steuerfreien Teileinkünfte

1. Gewerbebetrieb Fußkopf
Bestechungsgelder 5.000.000,00

Insgesamt 5.000.000,
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Anteil der nicht enthaltenen steuerfreien Teileinkünfte

1. Gewerbebetrieb Fußkopf
Bestechungsgelder 5.000.000,00

Insgesamt 5.000.000,



2010  
1 

2 

3 

4 

5 

2010AnlEÜR801 2010AnlEÜR801 – Juni 2010 – 

Name/Gesellschaft/Gemeinschaft/Körperschaft 

Vorname 

(Betriebs-)Steuernummer 

Anlage EÜR 
Bitte für jeden Betrieb eine 
gesonderte Anlage EÜR einreichen! 

77 10 1 
99 15Einnahmenüberschussrechnung 

nach § 4 Abs. 3 EStG für das Kalenderjahr 2010 
davon abweichend 

Beginn Ende 

2 0 1 0131 132 

Art des Betriebs 
Zuordnung zur Einkunfts-

art (siehe Anleitung) 

100 105 

Wurde im Kalenderjahr/Wirtschaftsjahr der Betrieb veräußert oder aufgegeben? (Bitte Zeile 67 beachten) 111 Ja = 1 

Wurden im Kalenderjahr/Wirtschaftsjahr Grundstücke/grundstücksgleiche Rechte entnommen 
oder veräußert? 120 Ja = 1 oder Nein = 2 

99 201. Gewinnermittlung 

Betriebseinnahmen EUR Ct 

111 Betriebseinnahmen als umsatzsteuerlicher Kleinunternehmer (nach § 19 Abs. 1 UStG) 

119 davon aus Umsätzen, die in § 19 Abs. 3 
Nr. 1 und 2 UStG bezeichnet sind (weiter ab Zeile 15) 

104
Betriebseinnahmen als Land- und Forstwirt, soweit die Durchschnittssatz-
besteuerung nach § 24 UStG angewandt wird 

112 Umsatzsteuerpflichtige Betriebseinnahmen 

103 
Umsatzsteuerfreie, nicht umsatzsteuerbare Betriebseinnahmen sowie Betriebsein-
nahmen, für die der Leistungsempfänger die Umsatzsteuer nach § 13b UStG schuldet 

113 davon Kapitalerträge 

140 Vereinnahmte Umsatzsteuer sowie Umsatzsteuer auf unentgeltliche Wertabgaben 

141Vom Finanzamt erstattete und ggf. verrechnete Umsatzsteuer 

102 Veräußerung oder Entnahme von Anlagevermögen 

106 Private Kfz-Nutzung 

108 Sonstige Sach-, Nutzungs- und Leistungsentnahmen 

Auflösung von Rücklagen, Ansparabschreibungen für Existenzgründer und/oder 
Ausgleichsposten (Übertrag aus Zeile 77) 

159Summe Betriebseinnahmen 

99 25 
Betriebsausgaben 

EUR Ct 

190 
Betriebsausgabenpauschale für bestimmte Berufsgruppen und/oder Freibetrag 
nach § 3 Nr. 26 und 26a EStG 

191 
Sachliche Bebauungskostenpauschale (für Weinbaubetriebe)/ 
Betriebsausgabenpauschale für Forstwirte 

100 Waren, Rohstoffe und Hilfsstoffe einschl. der Nebenkosten 

110 Bezogene Fremdleistungen 

120 Ausgaben für eigenes Personal (z.B. Gehälter, Löhne und Versicherungsbeiträge) 

Absetzung für Abnutzung (AfA) 
136 AfA auf unbewegliche Wirtschaftsgüter (ohne AfA für das häusliche Arbeitszimmer) 

131 
AfA auf immaterielle Wirtschaftsgüter (z.B. erworbene Firmen-, Geschäfts- oder 
Praxiswerte) 

130 AfA auf bewegliche Wirtschaftsgüter (z.B. Maschinen, Kfz) 

Übertrag (Summe Zeilen 21 bis 28) 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

Schlauch

Ripley

222/1232/8373

01.01. 30.12.2010

Fußkopf 3

2

9.999.999,00

359.874,00

5.000.000,00

1.038.938,00

393.738,00

16.792.549,00

5.999.994,00

999.999,00

250.000,00

7.249.993,00

t@x 2011, Buhl, Hannover



31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

(Betriebs-)Steuernummer 

EUR Ct 

Übertrag (Summe Zeilen 21 bis 28) 

Sonderabschreibungen nach § 7g EStG 

Herabsetzungsbeträge nach § 7g Abs. 2 EStG 
(Erläuterung auf gesondertem Blatt) 

134 

138 

Aufwendungen für geringwertige Wirtschaftsgüter nach § 6 Abs. 2 EStG 132 

Auflösung Sammelposten nach § 6 Abs. 2a EStG 137 

Restbuchwert der ausgeschiedenen Anlagegüter 135 

Raumkosten und sonstige Grundstücksaufwendungen 
(ohne häusliches Arbeitszimmer) 
Miete/Pacht für Geschäftsräume und betrieblich genutzte Grundstücke 150 

Miete/Aufwendungen für doppelte Haushaltsführung 
Sonstige Aufwendungen für betrieblich genutzte Grundstücke 
(ohne Schuldzinsen und AfA) 

152 

151 

Sonstige unbeschränkt abziehbare Betriebsausgaben 
Aufwendungen für Telekommunikation (z.B. Telefon) 280 

Fortbildungskosten 281 

Rechts- und Steuerberatung, Buchführung 

Schuldzinsen zur Finanzierung von Anschaffungs- und Herstellungskosten 
von Wirtschaftsgütern des Anlagevermögens 

194 

232 

Übrige Schuldzinsen 234 

Gezahlte Vorsteuerbeträge 185 

An das Finanzamt gezahlte und ggf. verrechnete Umsatzsteuer 186 

Rücklagen, stille Reserven und/oder Ausgleichsposten (Übertrag aus Zeile 77) 

Übrige unbeschränkt abziehbare Betriebsausgaben 183 

Beschränkt abziehbare Betriebsausgaben 
und Gewerbesteuer 

nicht abziehbar 
EUR Ct 

abziehbar 
EUR Ct 

Geschenke 164 174 

Bewirtungsaufwendungen 165 175 

Verpflegungsmehraufwendungen 

Aufwendungen für ein häusliches 
Arbeitszimmer (einschl. AfA 
und Schuldzinsen) 
Sonstige beschränkt abziehbare 
Betriebsausgaben 

162 

168 

171 

172 

177 

Gewerbesteuer 217 218 

Kraftfahrzeugkosten und andere Fahrtkosten 
Tatsächliche Kraftfahrzeugkosten und andere Fahrtkosten (laufende und feste Kosten 
ohne AfA und Zinsen) 

Kraftfahrzeugkosten für Wege zwischen Wohnung und Betriebsstätte; Familienheim-
fahrten (pauschaliert oder tatsächlich) 

Mindestens abziehbare Kraftfahrzeugkosten für Wege zwischen Wohnung und 
Betriebsstätte (Pendlerpauschale); Familienheimfahrten 

140 

142 – 

176 +

Summe Betriebsausgaben 199 

2010AnlEÜR802 2010AnlEÜR802 

222/1232/8373

7.249.993,00

7.249.993,00



2010AnlEÜR803 2010AnlEÜR803 

(Betriebs-)Steuernummer 

Ermittlung des Gewinns EUR Ct 

61 Summe der Betriebseinnahmen (Übertrag aus Zeile 20) 

62 –abzüglich Summe der Betriebsausgaben (Übertrag aus Zeile 57) 

63 188 +
zuzüglich 

– Hinzurechnung der Investitionsabzugsbeträge nach § 7g Abs. 2 EStG 
(Erläuterung auf gesondertem Blatt) 

64 123 +– Gewinnzuschlag nach § 6b Abs. 7 und 10 EStG 

abzüglich 

65 184 –– erwerbsbedingte Kinderbetreuungskosten nach § 9c EStG 

66 187 –– Investitionsabzugsbeträge nach § 7g Abs. 1 EStG 
(Erläuterung auf gesondertem Blatt) 

67 250 Hinzurechnungen und Abrechnungen bei Wechsel der Gewinnermittlungsart 

68 290 Korrigierter Gewinn/Verlust 

Gesamtbetrag 

69 261 262 Bereits berücksichtigte Beträge, 
für die das Teileinkünfte-
verfahren bzw. § 8b KStG gilt 

70 293 Steuerpflichtiger Gewinn/Verlust vor Anwendung des § 4 Abs. 4a EStG 

71 271 +Hinzurechnungsbetrag nach § 4 Abs. 4a EStG 

72 219 Steuerpflichtiger Gewinn/Verlust 

2. Ergänzende Angaben 99 27 
Rücklagen, stille Reserven und Ansparabschreibungen 

Bildung/Übertragung Auflösung 
EUR Ct EUR Ct 

73 187 120 
Rücklagen 
nach § 6c i.V.m. § 6b EStG, R 6.6 EStR 

Übertragung von stillen Reserven nach 
§ 6c i.V.m. § 6b EStG, R 6.6 EStR 74 170 

75 122 Ansparabschreibungen für Existenzgründer 
nach § 7g Abs. 7 und 8 EStG a.F. 

76 191 125 Ausgleichsposten nach § 4g EStG 

77 190 124 Gesamtsumme 

Übertrag in Zeile 46 Übertrag in Zeile 19 

99 29 
Entnahmen und Einlagen 

EUR Ct 

78 122 Entnahmen einschl. Sach-, Leistungs- und Nutzungsentnahmen 

79 123 Einlagen einschl. Sach-, Leistungs- und Nutzungseinlagen 

222/1232/8373

16.792.549,00

7.249.993,00

9.542.556,00

12.500.000,00 5.000.000,00

9.542.556,00

9.542.556,00

393.738,00

393.738,00



Schlauch, Ripley - Steuer-Nr.: 222/1232/8373 Seite 1
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Einkommensteuererklärung 2010 zu Anlage EÜR - 1. Gewerbebetrieb
 

Einkünfte aus dem 1. Gewerbebetrieb

Fußkopf

Betriebseinnahmen
Betriebseinnahmen 9.999.999,00
Veräußerung oder Entnahme von Anlagevermögen 5.000.000,00
Sonstige Sach-, Nutzungs- und Leistungsentnahmen 1.038.938,00
Auflösung der Rücklage für Ersatzbeschaffungen 393.738,00
Vom Finanzamt erstattete Umsatzsteuer 359.874,00

Summe der anzusetzenden Betriebseinnahmen 16.792.549,00

Betriebsausgaben
Waren, Rohstoffe und Hilfsmittel

02.04., Echsenfutter 999.999,00
05.03., Orkfutter 999.999,00
01.06., Ripleyfutter 999.999,00
13.06., Fetenfutter 999.999,00
02.04., Herr Troll Futter 999.999,00
04.10., Ach, mir fällt nix mehr ein 999.999,00 5.999.994,00

Bezogene Leistungen
03.05., Bestechungsgelder Fremdvereine 999.999,00 999.999,00

Absetzungen für Abnutzungen (AfA)
AfA auf unbewegliche Wirtschaftsgüter 250.000,00

Summe der anzusetzenden Betriebsausgaben 7.249.993,00

Ermittlung des Gewinns
Summe der Betriebseinnahmen 16.792.549,00
abzüglich Summe der Betriebsausgaben 7.249.993,00

Gewinn 9.542.556,00

Abschreibungen, Abschreibungsverläufe und Investitionsabzugsbeträge

Wirtschaftsgüter, die ausschließlich als Gewerbetreibender genutzt werden: 

Abschreibungen
Betriebsgebäude 250.000,00

Insgesamt 250.000,00

Abschreibungsverläufe
Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte

Stadion
Es handelt sich um ein grundstückgleiches Recht oder ähnliches.

Anschaffungskosten: 50.000.000,00
Anschaffungsdatum: 01.01.2010

Restbuchwert am Ende des Gewinnermittlungszeitraums 50.000.000,00
Abschreibung in 2010 0,00

Insgesamt AfA Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 0,00

Wirtschaftsgüter, die ausschließlich als Gewerbetreibender genutzt werden: 

Betriebsgrundstücke:
Gebäude(-teil) dient Wohnzwecken, Stadion, Unterkünfte

Anschaffungskosten: 9.999.999,00
Anschaffungsdatum: 01.01.2010
Nutzungsdauer: 40 Jahre

Das Wirtschaftsgut wird linear abgeschrieben.
Die AfA - Beträge werden auf volle € gerundet (Centbeträge im Erstjahr).
 
Jahr AfA - Betrag kumulierte AfA Restwert
2010 250.000,00 250.000,00 9.749.999,00
2011 250.000,00 500.000,00 9.499.999,00
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Einkünfte aus dem 1. Gewerbebetrieb

Fußkopf

Betriebseinnahmen
Betriebseinnahmen 9.999.999,00
Veräußerung oder Entnahme von Anlagevermögen 5.000.000,00
Sonstige Sach-, Nutzungs- und Leistungsentnahmen 1.038.938,00
Auflösung der Rücklage für Ersatzbeschaffungen 393.738,00
Vom Finanzamt erstattete Umsatzsteuer 359.874,00

Summe der anzusetzenden Betriebseinnahmen 16.792.549,00

Betriebsausgaben
Waren, Rohstoffe und Hilfsmittel

02.04., Echsenfutter 999.999,00
05.03., Orkfutter 999.999,00
01.06., Ripleyfutter 999.999,00
13.06., Fetenfutter 999.999,00
02.04., Herr Troll Futter 999.999,00
04.10., Ach, mir fällt nix mehr ein 999.999,00 5.999.994,00

Bezogene Leistungen
03.05., Bestechungsgelder Fremdvereine 999.999,00 999.999,00

Absetzungen für Abnutzungen (AfA)
AfA auf unbewegliche Wirtschaftsgüter 250.000,00

Summe der anzusetzenden Betriebsausgaben 7.249.993,00

Ermittlung des Gewinns
Summe der Betriebseinnahmen 16.792.549,00
abzüglich Summe der Betriebsausgaben 7.249.993,00

Gewinn 9.542.556,00

Abschreibungen, Abschreibungsverläufe und Investitionsabzugsbeträge

Wirtschaftsgüter, die ausschließlich als Gewerbetreibender genutzt werden: 

Abschreibungen
Betriebsgebäude 250.000,00

Insgesamt 250.000,00

Abschreibungsverläufe
Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte

Stadion
Es handelt sich um ein grundstückgleiches Recht oder ähnliches.

Anschaffungskosten: 50.000.000,00
Anschaffungsdatum: 01.01.2010

Restbuchwert am Ende des Gewinnermittlungszeitraums 50.000.000,00
Abschreibung in 2010 0,00

Insgesamt AfA Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 0,00

Wirtschaftsgüter, die ausschließlich als Gewerbetreibender genutzt werden: 

Betriebsgrundstücke:
Gebäude(-teil) dient Wohnzwecken, Stadion, Unterkünfte

Anschaffungskosten: 9.999.999,00
Anschaffungsdatum: 01.01.2010
Nutzungsdauer: 40 Jahre

Das Wirtschaftsgut wird linear abgeschrieben.
Die AfA - Beträge werden auf volle € gerundet (Centbeträge im Erstjahr).
 
Jahr AfA - Betrag kumulierte AfA Restwert
2010 250.000,00 250.000,00 9.749.999,00
2011 250.000,00 500.000,00 9.499.999,00
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2012 250.000,00 750.000,00 9.249.999,00
2013 250.000,00 1.000.000,00 8.999.999,00
2014 250.000,00 1.250.000,00 8.749.999,00
2015 250.000,00 1.500.000,00 8.499.999,00
2016 250.000,00 1.750.000,00 8.249.999,00
2017 250.000,00 2.000.000,00 7.999.999,00
2018 250.000,00 2.250.000,00 7.749.999,00
2019 250.000,00 2.500.000,00 7.499.999,00
2020 250.000,00 2.750.000,00 7.249.999,00
2021 250.000,00 3.000.000,00 6.999.999,00
2022 250.000,00 3.250.000,00 6.749.999,00
2023 250.000,00 3.500.000,00 6.499.999,00
2024 250.000,00 3.750.000,00 6.249.999,00
2025 250.000,00 4.000.000,00 5.999.999,00
2026 250.000,00 4.250.000,00 5.749.999,00
2027 250.000,00 4.500.000,00 5.499.999,00
2028 250.000,00 4.750.000,00 5.249.999,00
2029 250.000,00 5.000.000,00 4.999.999,00
2030 250.000,00 5.250.000,00 4.749.999,00
2031 250.000,00 5.500.000,00 4.499.999,00
2032 250.000,00 5.750.000,00 4.249.999,00
2033 250.000,00 6.000.000,00 3.999.999,00
2034 250.000,00 6.250.000,00 3.749.999,00
2035 250.000,00 6.500.000,00 3.499.999,00
2036 250.000,00 6.750.000,00 3.249.999,00
2037 250.000,00 7.000.000,00 2.999.999,00
2038 250.000,00 7.250.000,00 2.749.999,00
2039 250.000,00 7.500.000,00 2.499.999,00
2040 250.000,00 7.750.000,00 2.249.999,00
2041 250.000,00 8.000.000,00 1.999.999,00
2042 250.000,00 8.250.000,00 1.749.999,00
2043 250.000,00 8.500.000,00 1.499.999,00
2044 250.000,00 8.750.000,00 1.249.999,00
2045 250.000,00 9.000.000,00 999.999,00
2046 250.000,00 9.250.000,00 749.999,00
2047 250.000,00 9.500.000,00 499.999,00
2048 250.000,00 9.750.000,00 249.999,00
2049 249.998,00 9.999.998,00 1,00

Abschreibung in 2010 250.000,00

Insgesamt AfA Betriebsgrundstücke 250.000,00
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2012 250.000,00 750.000,00 9.249.999,00
2013 250.000,00 1.000.000,00 8.999.999,00
2014 250.000,00 1.250.000,00 8.749.999,00
2015 250.000,00 1.500.000,00 8.499.999,00
2016 250.000,00 1.750.000,00 8.249.999,00
2017 250.000,00 2.000.000,00 7.999.999,00
2018 250.000,00 2.250.000,00 7.749.999,00
2019 250.000,00 2.500.000,00 7.499.999,00
2020 250.000,00 2.750.000,00 7.249.999,00
2021 250.000,00 3.000.000,00 6.999.999,00
2022 250.000,00 3.250.000,00 6.749.999,00
2023 250.000,00 3.500.000,00 6.499.999,00
2024 250.000,00 3.750.000,00 6.249.999,00
2025 250.000,00 4.000.000,00 5.999.999,00
2026 250.000,00 4.250.000,00 5.749.999,00
2027 250.000,00 4.500.000,00 5.499.999,00
2028 250.000,00 4.750.000,00 5.249.999,00
2029 250.000,00 5.000.000,00 4.999.999,00
2030 250.000,00 5.250.000,00 4.749.999,00
2031 250.000,00 5.500.000,00 4.499.999,00
2032 250.000,00 5.750.000,00 4.249.999,00
2033 250.000,00 6.000.000,00 3.999.999,00
2034 250.000,00 6.250.000,00 3.749.999,00
2035 250.000,00 6.500.000,00 3.499.999,00
2036 250.000,00 6.750.000,00 3.249.999,00
2037 250.000,00 7.000.000,00 2.999.999,00
2038 250.000,00 7.250.000,00 2.749.999,00
2039 250.000,00 7.500.000,00 2.499.999,00
2040 250.000,00 7.750.000,00 2.249.999,00
2041 250.000,00 8.000.000,00 1.999.999,00
2042 250.000,00 8.250.000,00 1.749.999,00
2043 250.000,00 8.500.000,00 1.499.999,00
2044 250.000,00 8.750.000,00 1.249.999,00
2045 250.000,00 9.000.000,00 999.999,00
2046 250.000,00 9.250.000,00 749.999,00
2047 250.000,00 9.500.000,00 499.999,00
2048 250.000,00 9.750.000,00 249.999,00
2049 249.998,00 9.999.998,00 1,00

Abschreibung in 2010 250.000,00

Insgesamt AfA Betriebsgrundstücke 250.000,00
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Anlage AVEÜR 2010
Anlageverzeichnis/Ausweis des Umlaufvermögens1) 

zur Anlage EÜR 
Gruppe/

Bezeichnung des Wirtschaftsguts 
Anschaffungs-/

Herstellungskosten/
Einlagewert

EUR Ct 

Buchwert zu Beginn
des Gewinnermittlungs-

zeitraums
EUR Ct 

Zugänge

EUR Ct 

Sonder-AfA
nach § 7g EStG

EUR Ct 

AfA/
Auflösungsbetrag

EUR Ct 

Abgänge
(insgesamt zu erfassen in
Zeile 35 der Anlage EÜR) 4) 

EUR Ct 

Buchwert am Ende
des Gewinnermittlungs-

zeitraums
EUR Ct 

Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 
Grund und Boden 

100 101 102 105 106 

Gebäude 
110 111 112 114 115 116 

Andere (z.B. grundstücksgleiche Rechte) 
120 121 122 124 125 126 

Summe (Übertrag in Zeile 26 der Anlage EÜR) 
190 

Häusliches Arbeitszimmer
Anteil Grund und Boden 

200 201 202 205 206 

Gebäudeteil 
210 211 212 214 215 216 

(zu erfassen in Zeile 51 der Anlage EÜR) 

Immaterielle Wirtschaftsgüter 320 321 322 324 325 326 

Bewegliche Wirtschaftsgüter (ohne GWG) 
Kraftfahrzeuge 

400 401 402 403 404 405 406 

Büroausstattung 
410 411 412 413 414 415 416 

Andere 
420 421 422 423 424 425 426 

Summe 
480 490 

(Übertrag in Zeile 31 der Anlage EÜR) (Übertrag in Zeile 28 der Anlage EÜR) 

Sammelposten 2010 
432 434 436 

Sammelposten 2009 
440 441 444 446 

Sammelposten 2008 und 2007 
450 451 454 456 

Summe 
499 

(Übertrag in Zeile 34 der Anlage EÜR) 

Finanzanlagen
Anteile an Unternehmen, etc. 2) 500 501 502 505 506 

davon steuerlich zu berücksichtigen 3) 508 

Andere 
510 511 512 515 516 

Umlaufvermögen (zusammengefasst) 1) 600 602 605 606 

(zu erfassen in Zeile 23 Anlage EÜR) 

1) nur Umlaufvermögen i.S.d. § 4 Abs. 3 Satz 4 EStG (z.B. Wertpapiere, Grund und Boden sowie Gebäude) 3) siehe § 3c Abs. 2 EStG i.V.m. § 3 Nr. 40 EStG oder § 8b KStG 
2) für deren Erträge das Teileinkünfteverfahren gilt 4) Summe der Einzelbeträge ohne Beträge zu den Kennziffern 508 und 605 

Schlauch

222/1232/8373

9.999.999,00 250.000,00 9.749.999,00
50.000.000,00 50.000.000,00

250.000,00

t@x 2011, Buhl, Hannover



Schlauch, Ripley - Steuer-Nr.: 222/1232/8373 Seite 1
IdNr.: 01 345 345 345 Anlagen
Einkommensteuererklärung 2010 zu Anlage AVEÜR - 1. Gewerbebetrieb
 

Verzeichnis der abnutzbaren Anlagegüter
Nr.  Bezeichnung Datum der Anschaff- AfA RBW AfA RBW Anlagen-

Anschaffung ungskosten Zugänge Abgänge ND Vorjahre Vorjahr 2010 31.12.2010 abgang 
Betriebsgebäude:
Gebäude(-teil) dient Wohnzwecken, 
Stadion, Unterkünfte 01.01.2010 9.999.999,00 40 0,00 0,00 250.000,00 9.749.999,00
Summe Abschreibungen 250.000,00

Abschreibungen insgesamt 250.000,00
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Verzeichnis der abnutzbaren Anlagegüter
Nr.  Bezeichnung Datum der Anschaff- AfA RBW AfA RBW Anlagen-

Anschaffung ungskosten Zugänge Abgänge ND Vorjahre Vorjahr 2010 31.12.2010 abgang 
Betriebsgebäude:
Gebäude(-teil) dient Wohnzwecken, 
Stadion, Unterkünfte 01.01.2010 9.999.999,00 40 0,00 0,00 250.000,00 9.749.999,00
Summe Abschreibungen 250.000,00

Abschreibungen insgesamt 250.000,00
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Verzeichnis der nicht abnutzbaren Anlagegüter für das Jahr 2010
Anschaffungs- Buchwert zu Buchwert am
/ Herstellungs- Anschaffungs- Beginn des Ende des
oder Einlage- kosten Gewinnermitt- Gewinnermitt-

Bezeichnung des Wirtschaftsguts zeitpunkt / Teilwert lungszeitraums Zugänge AfA Abgänge lungszeitraums 

Grundstücke und Grundstücksgleiche Rechte
Stadion 01.01.2010 50.000.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 50.000.000,00

Summe Abschreibungen 0,00

Abschreibungen insgesamt 0,00
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Verzeichnis der nicht abnutzbaren Anlagegüter für das Jahr 2010
Anschaffungs- Buchwert zu Buchwert am
/ Herstellungs- Anschaffungs- Beginn des Ende des
oder Einlage- kosten Gewinnermitt- Gewinnermitt-

Bezeichnung des Wirtschaftsguts zeitpunkt / Teilwert lungszeitraums Zugänge AfA Abgänge lungszeitraums 

Grundstücke und Grundstücksgleiche Rechte
Stadion 01.01.2010 50.000.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 50.000.000,00

Summe Abschreibungen 0,00

Abschreibungen insgesamt 0,00



Verein Rasse Manager Punkte Tore + Tore - Tord. Spiele Sieg Remis Niederl. Relativp.
1. Gruufhai Rorkwell Orks Wilfried Seifert 555 1310 561 749 286 170 45 71 1.941
2. Felsheim Steinbeißer Trolle Martin Becker 528 984 541 443 260 174 36 60 2.031
3. MGM`s Reitende Leichen Zombies Oliver Papp 526 1062 438 624 246 170 16 60 2.138
4. NCP Dark Towers Menschen Mathias Effenberger 522 1174 587 587 286 161 39 86 1.825
5. Kroms Dämonen RBW Zombieorks Florian Ulrich 522 1090 995 95 357 156 54 147 1.462
6. Orkboten Mordor Uruk-hai Orks Boris Pfander 358 942 384 558 170 112 22 36 2.106
7. Haudrauf Orkmania Orks David Seifert 343 1205 709 496 239 104 31 104 1.435
8. NCC United Heaven Dragons Yetis Oliver Kappen 320 745 487 258 177 99 23 55 1.808
9. Trolling Red Wings Trolle Thorsten Schutte 317 780 468 312 177 100 17 60 1.791
10. A.D. Wild Tigers Trolle Philip Deggim 301 618 897 -279 234 89 34 111 1.286
11. Dead Poets Society Welton Menschen Alexander W. Kessel 294 733 394 339 146 92 18 36 2.014
12. FC Viktoria Kanalrohrclan I.G. Skaven Bastian Becker 291 772 740 32 220 89 24 107 1.323
13. Apple Smilin` Cyborg Cyborgs Tim Walbott 284 651 720 -69 208 85 29 94 1.365
14. Musiksaege Kreiiiisch Elben Simon Deggim 231 432 427 5 156 69 24 63 1.481
15. CUP`s 1. Rattige Pimmelponnies Skaven Ralf Kuhnert 193 556 413 143 125 60 13 52 1.544
16. CgV Auenland Allstar Giants Hobbits Jan Drewnak 188 420 537 -117 144 59 11 74 1.306
17. Orkland Schädelquätschazz Orks Andrè Friedrich 155 422 1030 -608 175 45 20 110 0.886
18. FKK Winter TÜV Echsenmenschen J.C. Steines 139 454 474 -20 104 44 7 53 1.337
19. Vamp Vampire Frederik Brzoska 136 294 379 -85 90 43 7 40 1.511
20. Rot-Weiß EX Ogerhausen Oger Boris Koch 134 374 331 43 87 40 14 33 1.540
21. Schlauchdrauf Waldhalla Schrate J.C. Steines 121 282 128 154 54 39 4 11 2.241
22. FCH Zorgan Woodpeckers Menschen Uwe Specht 107 176 94 82 57 34 5 18 1.877
23. Axis of Evil Mutanten Felix Hansen 103 253 739 -486 149 28 19 102 0.691
24. Mithril Rock Fighters Zwerge Michael Hochgürtel 96 161 304 -143 78 28 12 38 1.231
25. BvDL Fangorn Ents Felix Geist 91 166 195 -29 64 28 7 29 1.422
26. Golden Minas Tirith Seahawks Menschen Karl-Olaf Körner 86 251 467 -216 78 26 8 44 1.103
27. Trodox Wasteland Werewolves Werwölfe Boris Möller 80 151 87 64 43 24 8 11 1.860
28. The Doomed Army Orks Jan Hölscher/ Ingo Schulze 78 165 198 -33 64 23 9 32 1.219
29. WTC Killer Bees Zwerge Markus Hoffmann 73 152 155 -3 52 23 4 25 1.404
30. Gelbfieber Basilisken Basilisken Peter Lemmer 67 160 102 58 40 21 4 15 1.675
31. Heizein Lavania Steines Drachen Heiko Geisler 66 110 200 -90 52 20 6 26 1.269
32. Die Gesandschaft Gottes Menschen Sebastian Schuck 61 126 131 -5 40 17 10 13 1.525
33. Dynamite Darkhill Chemists Kobolde Sebastian Schuck 61 209 317 -108 52 19 4 29 1.173
34. Blachmusch Warriors Orks Dirk Götz 60 102 228 -126 52 17 9 26 1.154
35. Gareth-eSports Pro Frank Lotter 59 124 172 -48 52 17 8 27 1.135
36. Tyrannen von Jaggant Goblins Andreas Förtsch 58 138 196 -58 52 18 4 30 1.115
37. Festschmauß Fledermaus Oger Wolfgang Altenburg 57 112 89 23 31 17 6 8 1.839
38. T.S.G. Pompf/ T.S.G. Nosheim Trolle Bernd Axmacher 56 107 467 -360 82 16 8 58 0.683
39. Fortuna Rübennasenhausen Rüben Hilko Drude 54 151 104 47 40 16 6 18 1.350
40. Champs All-Time Menschen Karl-Olaf Körner 53 163 320 -157 52 15 8 29 1.019
41. Fandom & Gomorrha Harpyien Harpyien Lars Braune 52 103 37 66 28 15 7 6 1.857
42. SDH Trolling Fledermaus Trolle Daniel Piechowski 51 115 245 -130 52 15 6 31 0.981
43. orchydS of oNce illOMeneD Dämonen Erik Winter 50 104 35 69 26 16 2 8 1.923
44. Knochenbrecha AG Skelette Florian Reussner 50 84 206 -122 52 15 5 32 0.962
45. Swar 1* Töchter Vulkanias Amazonen Michael Bock/ Lars Braune 49 66 46 20 26 15 4 7 1.885
46. Rocky`s Hammer Dwarves Zwerge Sönke Noack 48 92 109 -17 33 14 6 13 1.455
47. Black Horses Atlas Menschen Hubert Klein 45 71 52 19 26 14 3 9 1.731
48. 1. KHAOS Division Trollheim Trolle Daniel Piechowski 45 86 200 -114 52 12 9 31 0.865
49. Pelargir Sea-Devils Menschen Michael Lebiger 45 157 416 -259 71 13 6 52 0.634
50. Lisa`s Brenner MEI Forke Sturke 42 68 94 -26 26 13 3 10 1.615
51. Bbabbsack Biber Biber Klaus Pantry 38 61 145 -84 36 12 2 22 1.056
52. South Draconia Dark Elves Dunkelelfen Christian Schotmann 35 81 71 10 26 11 2 13 1.346
53. Bogliner Crash Creatures Menschen Bernd Rehermann 35 69 105 -36 26 10 5 11 1.346
54. Knieschleifer Boy`s D Denny Böhme 35 103 148 -45 38 11 2 25 0.921
55. Havena Elv Kings Elfen Andre Wons 33 66 67 -1 26 9 6 11 1.269
56. Die Virtuellen Buks Martin Stucke 33 68 207 -139 40 10 3 27 0.825
57. HOCV Trolling Fireballs Trolle Ulrich Wagemann 32 45 243 -198 52 8 8 36 0.615
58. 1. BTSV MoA Adenauer Brücke TiMo Timo Brüggemann 30 35 69 -34 26 8 6 12 1.154
59. Deathskull Headhunters Trolle Stefan Polk 28 59 34 25 14 9 1 4 2.000
60. LSD Mainzelmännchen Mainzelm. Felix Hansen 28 179 233 -54 26 9 1 16 1.077
61. MSA Black Robes Wizards Eddy Buhler 28 45 133 -88 26 8 4 14 1.077
62. Borussia Mithrilheim TS Zwerge Florian Naggies 26 55 59 -4 26 8 2 16 1.000
63. Wuppertaler Würger Orks Robert Gaida 26 65 96 -31 26 8 2 16 1.000
64. WMFD Löwe von Doric Menschen Christian Brunn 25 49 65 -16 26 7 4 15 0.962
65. 1. FC Khunchom Tulamiden Christian Himstedt 24 19 91 -72 26 6 6 14 0.923
66. Excalibur Dwarves Axtheim Zwerge Götz Heinrich 23 31 82 -51 26 6 5 15 0.885
67. Mainzer Nordic Scorpions Menschen Thomas Rupprecht 23 48 138 -90 31 7 2 22 0.742
68. Schlauchdrunter Berghalla Wühlschrate Thorsten Schutte 22 49 126 -77 26 6 4 16 0.846
69. NCC Mighty Rovers Yetis Oliver Kappen 21 47 120 -73 26 5 6 15 0.808
70. 1. KV Uletta Eibenheim Elfen Peter Gellrich 18 58 55 3 19 5 3 11 0.947
71. Die Panzerknacker Orks Jan Hölscher 17 43 129 -86 26 5 2 19 0.654
72. 1. OFC-MoA - Avalon Runners Orks Timo Brüggemann 16 30 101 -71 26 4 4 18 0.615
73. Teebok Hitchhiker 97 Menschen Thorsten Krüger 13 18 44 -26 14 4 1 9 0.929
74. Lorièn Trollhunters Elfen Eddy Buhler 13 53 201 -148 26 4 1 21 0.500
75. Slurf Begana Diamonds Obs Jörn Schmidt 6 14 110 -96 14 2 - 12 0.429
76. Zwietracht Narrenkappe Narren Dirk Augenbraun 5 17 41 -24 9 1 2 6 0.556
77. Die Kräuterpolizei Zwerge Stefan Rehm 3 25 85 -60 12 1 - 11 0.250

Die 1st NHD ist die Gründungsliga des OC und die einzige Liga, die seit 1993 durchgehend geführt wurde. Sie war immer die stärkste Liga des OC, die ewige Tabelle hat daher auch am 
meisten Aussagekraft. Von 1995 bis zur Saison 1999/2002 und in der Saison 2004/05 gab es als Unterbau die 2nd NHD, ein Aufstiegsplatz (1 - 3) war Voraussetzung für einen Platz
in der 1st NHD.
Die Meister der 1st NHD sind:
1993           Schlauchdrauf Waldhalla
1994           FCH Zorgan Woodpeckers
1995/96    Trolling Red Wings
1996/97    Dead Poets Society Welton
1997/98    Orkboten Mordor Uruk-hai
1998/99    Dead Poets Society Welton
1999/02    Felsheim Steinbeißer
2002/03    Vamp
2003/04    Felsheim Steinbeißer
2004/05   NCP Dark Towers
2005/06   Gruufhai Rorkwell
2006/07   Rheinbraun Orks KOZ
2007/08   MGM`s Reitende Leichen
2008/09   Gruufhai Rorkwell
2009/10   MGM`s Reitende Leichen
2010/11   MGM`s Reitende Leichen



Verein Rasse Manager Punkte Tore + Tore - Tord. Spiele Sieg Remis Niederl. Relativp.
1. Kroms Dämonen RBW Zombieorks Florian Ulrich 63 132 114 18 34 20 3 11 1.853
2. Gruufhai Rorkwell Orks Wilfried Seifert 54 170 50 120 27 17 3 7 2.000
3. Haudrauf Orkmania Orks David Seifert 52 122 158 -36 29 16 4 9 1.793
4. NCP Dark Towers Menschen Mathias Effenberger 44 231 73 158 26 14 2 10 1.692
5. Musiksaege Kreiiisch Elben Simon Deggim 33 52 41 11 16 11 - 5 2.063
6. FC Viktoria Kanalrohrclan IG Skaven Bastian Becker 32 55 87 -32 22 10 2 10 1.455
7. Apple Smilin` Cyborgs Cyborgs Tim Walbott 29 75 88 -13 18 9 2 7 1.611
8. Felsheim Steinbeißer Trolle Martin Becker 25 50 48 2 18 7 4 7 1.389
9. MGMs Reitende Leichen Zombies Oliver Papp 24 224 34 190 19 7 3 9 1.263
10. A.D. Wild Tigers Trolle Philip Deggim 23 46 67 -21 20 6 5 9 1.150
11. Dynamite Darkhill Chemists Kobolde Sebastian Schuck 21 61 11 50 8 7 - 1 2.625
12. T.S.G.Pompf/T.S.G.Nosheim Trolle Bernd Axmacher 18 26 24 2 8 6 - 2 2.250
13. Deathskull Headhunters Trolle Stefan Polk 12 10 2 8 4 4 - - 3.000
14. Doomed Army Orks Ingo Schulze 12 23 28 -5 7 4 - 3 1.714
15. Orkland Schädelquätschazz Orks Andre Friedrich 12 35 128 -93 17 4 - 13 0.706
16. NCC United Heaven-Dragons Yetis Oliver Kappen 10 59 3 56 4 3 1 - 2.500
17. Rot-Weiß EX Ogerhausen Oger Boris Koch 9 41 22 19 5 3 - 2 1.800
18. Mainzer Nordic Scorpions Menschen Thomas Rupprecht 9 19 4 15 3 3 - - 3.000
19. Teebok Hitchhiker 97 Menschen Thorsten Krüger 9 36 22 14 5 3 - 2 1.800
20. Beutelsender FKBF Hobbits Wilfried Seifert 9 18 6 12 4 3 - 1 2.250
21. CGV Auenland Allstar Giants Hobbits Jan Drewnak 9 15 6 9 5 3 - 2 1.800
22. Gareth-eSports Pro Frank Lotter 9 19 19 0 7 3 - 4 1.286
23. Vamp Vampire Fredrik Brzoska 9 22 25 -3 8 3 - 5 1.125
24. Fortuna Rübennasenhausen Rüben Hilko Drude 7 23 13 10 5 2 1 2 1.400
25. Tyrannen von Jaggant Goblins Andreas Förtsch 7 13 27 -14 7 2 1 4 1.000
26. BvDL Fangorn Ents Felix Geist 7 10 25 -15 6 2 1 3 1.167
27. RAFV Perv 95 Dämonen Boris Pfander 6 26 0 26 2 2 - - 3.000
28. Schlägers Schräge Schotten Schotten Ralf Kuhnert 6 26 3 23 3 2 - 1 2.000
29. Trolling Red Wings Trolle Torsten Schutte 6 15 2 13 2 2 - - 3.000
30. Knieschleifer Boy`s D Denny Böhme 6 13 17 -4 4 2 - 2 1.500
31. LSD Mainzelmännchen Mainzelm. Felix Hansen 6 17 23 -6 4 2 - 2 1.500
32. Bbabbsack Biber Biber Klaus Pantry 6 10 21 -11 5 2 - 3 1.200
33. Die Gesandschaft Gottes Menschen Sebastian Schuck 6 16 29 -13 3 2 - 1 2.000
34. Knochenbrecha AG Skelette Florian Reussner 6 15 29 -14 6 2 - 4 1.000
35. Dead Poets Society Welton Menschen Alexander W. Kessel 4 13 10 3 3 1 1 1 1.333
36. WTC Killer Bees Zwerge Markus Hofmann 4 13 12 1 4 1 1 2 1.000
37. Gelbfieber Basilisken Basilisken Peter Lemmer 4 6 9 -3 4 1 1 2 1.000
38. Mithril Rock Fighters Zwerge Michael Hochgürtel 4 9 186 -177 5 1 1 3 0.800
39. FKK Winter TÜV Echsenmen. J.C. Steines 3 102 16 86 4 1 - 3 0.750
40. DAS Telefonbuch Cyborgs Mathias Effenberger 3 13 1 12 1 1 - - 3.000
41. Acme`s Mutantenstadel Invaders Mutanten Markus Döring 3 18 12 6 2 1 - 1 1.500
42. Brazoraghs Berserker Orks David Seifert 3 9 8 1 2 1 - 1 1.500
43. Computerteam Philipp Deggim Menschen Philipp Deggim 3 2 1 1 1 1 - - 3.000
44. Children of the Damned Menschen Rene Brandstätter 3 25 25 0 3 1 - 2 1.000
45. Lisa`S Brenner MEI Forke Sturke 3 7 15 -8 2 1 - 1 1.500
46. Witz Illus Gierige Kämpfer Menschen Sven Hellwig 3 11 21 -10 2 1 - 1 1.500
47. Golden Minas Tirith Seahawks Menschen Karl-Olaf Körner 3 3 13 -10 2 1 - 1 1.500
48. Kappelner Kakerlaken Kakerlaken Swantje Schoberth 3 12 25 -13 2 1 - 1 1.500
49. Axis of Evil Mutanten Felix Hansen 3 30 87 -57 14 1 - 13 0.214
50. Blachmusch Warriors Orks Dirk Götz 2 6 23 -17 4 - 2 2 0.500
51. Rot-Weiß Orkhausen Orks Ingo Schulze 1 1 1 0 1 - 1 - 1.000
52. ESV Dicke Backen Opo Anke Abheiden 1 2 4 -2 2 - 1 1 0.500
53. Yynth Raptors Xanthippen Ralf Beran 0 3 4 -1 1 - - 1 0.000
54. Walbotts Wüsten Wombats Wombats Florian Ulrich 0 1 2 -1 1 - - 1 0.000
55. Rot-Weiß Pommes Rem Dennis Fischer 0 0 2 -2 1 - - 1 0.000
56. Zwietracht Narrenkappe Narren Dirk Augenbraun 0 1 4 -3 1 - - 1 0.000
57. SV Quaint Stinkers Stinker Bastian Becker 0 0 4 -4 1 - - 1 0.000
58. Otto`s Griechen Menschen J.C. Steines 0 3 8 -5 1 - - 1 0.000
59. Orkboten Mordor Uruk-hai Orks Boris Pfander 0 2 8 -6 2 - - 2 0.000
60. MTV Golly God Gollywogs Gollywogs Oliver Kappen 0 11 19 -8 2 - - 2 0.000
61. Die Panzerknacker Orks Jan Hölscher 0 3 11 -8 2 - - 2 0.000
62. Die Virtuellen Buks Martin Stucke 0 2 11 -9 2 - - 2 0.000
63. Champs All-Time Menschen Karl-Olaf Körner 0 2 13 -11 2 - - 2 0.000
64. CUPs 1. rattige Pimmelponnies Skaven Ralf Kuhnert 0 2 19 -17 2 - - 2 0.000
65. UFP Star Trek Travellers Subraumwesen Florian Ulrich 0 0 23 -23 2 - - 2 0.000
66. IFC Benfica Bestialica Gargylen Jan-Tim Hecklau 0 5 30 -25 2 - - 2 0.000
67. Pelargir Sea-Devils Menschen Michael Lebiger 0 2 29 -27 3 - - 3 0.000
68. Ankh Morpork Celtics Menschen Markus Morische 0 2 101 -99 1 - - 1 0.000

Der Gelbzahnpokal wird in der NHD seit der Saison 97/98 ausgespielt.
Titelträger waren:
97/98: Dynamite Darkhill Chemists
98/99: Deathskull Headhunters
99/02: NCP Dark Towers
02/03: Gruufhai Rorkwell
03/04: T.S.G. Nosheim
04/05: Beutelsender FKBF
05/06: Gruufhai Rorkwell
06/07: A.D. Wild Tigers
07/08: Kroms Dämonen RBW
08/09: Kroms Dämonen RBW
09/10: Haudrauf Orkmania
10/11: Fortuna Rübennasenhausen



Verein Rasse Manager Punkte Tore + Tore - Tord. Spiele Sieg Remis Niederl. Relativp.
1. Kroms Dämonen RBW Zombieorks Florian Ulrich 702 1526 1278 248 441 214 60 167 1.592
2. Gruufhai Rorkwell Orks Wilfried Seifert 657 1688 745 943 340 202 51 87 1.932
3. NCP Dark Towers Menschen Mathias Effenberger 623 1621 773 848 340 193 44 103 1.832
4. Felsheim Steinbeißer Trolle Martin Becker 604 1179 634 545 306 187 43 76 1.974
5. MGM`s Reitende Leichen Zombies Oliver Papp 553 1289 475 814 267 178 19 70 2.071
6. Haudrauf Orkmania Orks David Seifert 407 1337 870 467 272 124 35 115 1.496
7. OrkbotenUruk-hai Orks Boris Pfander 398 1037 429 608 201 125 23 53 1.980
8. NCC United Heaven Dragons Yetis Oliver Kappen 370 917 574 343 211 113 31 67 1.754
9. Trolling Red Wings Trolle Thorsten Schutte 366 889 493 396 197 116 18 63 1.858
10. A.D. Wild Tigers Trolle Philip Deggim 330 678 967 -289 257 97 39 121 1.284
11. FC Viktoria Kanalrohrclan I.G. Skaven Bastian Becker 329 838 832 6 245 101 26 118 1.343
12. Apple Smilin` Cyborg Cyborgs Tim Walbott 316 730 823 -93 230 95 31 104 1.374
13. Dead Poets Society Welton Menschen Alexander W. Kessel 312 769 426 343 158 97 21 40 1.975
14. Musiksaege Kreiiisch Elben Simon Deggim 311 585 541 44 199 94 29 76 1.563
15. Orkland Schädelquätschazz Orks Andrè Friedrich 214 552 1303 -751 230 62 28 140 0.930
16. CUP`s 1. Rattige Pimmelponnies Skaven Ralf Kuhnert 206 574 451 123 135 64 14 57 1.526
17. CgV Auenland Allstar Giants Hobbits Jan Drewnak 200 451 576 -125 156 63 11 82 1.282
18. Schlägers Schräge Schotten Schotten Ralf Kuhnert 198 606 407 199 110 63 9 38 1.800
19. Pelargir Sea-Devils Menschen Michael Lebiger 179 612 753 -141 139 57 8 74 1.288
20. FKK Winter TÜV Echsenmenschen J.C. Steines 175 686 597 89 130 55 10 65 1.346
21. Rot-Weiß EX Ogerhausen Oger Boris Koch 164 467 372 95 101 50 14 37 1.624
22. Die Gesandschaft Gottes Menschen Sebastian Schuck 160 438 396 42 101 48 16 37 1.584
23. FCH Zorgan Woodpeckers Menschen Uwe Specht 148 279 169 110 81 47 7 27 1.827
24. Schlauchdrauf Waldhalla Schrate J.C. Steines 145 325 142 183 64 47 4 13 2.266
25. Vamp Vampire Fredrik Brzoska 145 316 404 -88 98 46 7 45 1.480
26. Dynamite Darkhill Chemists Kobolde Sebastian Schuck 141 448 471 -23 99 45 6 48 1.424
27. RAFV Perv 95 Menschen Boris Pfander 137 416 250 166 58 45 2 11 2.362
28. MTV Golly God Gollywogs Gollywogs Oliver Kappen 135 432 369 63 84 41 12 31 1.607
29. Champs All-Time Menschen Karl-Olaf Körner 126 355 462 -107 87 39 9 39 1.448
30. Beutelsender FKBF Hobbits Wilfried Seifert 122 221 147 74 67 36 14 17 1.821
31. LSD Mainzelmännchen Mainzelm. Felix Hansen 118 416 449 -33 85 37 7 41 1.388
32. UFP Star Trek Travellers Subraumwesen Florian Ulrich 111 380 465 -85 93 32 15 46 1.194
33. Tyrannen von Jaggant Goblins Andreas Förtsch 107 237 289 -52 85 33 8 44 1.259
34. Axis of Evil Mutanten Felix Hansen 106 273 826 -553 153 29 19 115 0.693
35. Teebok Hitchhiker 97 Menschen Thorsten Krüger 104 535 340 195 71 32 8 31 1.465
36. Witz Illus Gierige Kämpfer Menschen Sven Hellwig 104 366 299 67 58 34 2 22 1.793
37. WTC Killer Bees Zwerge Markus Hoffmann 101 208 188 20 68 32 5 31 1.485
38. Acme`s Mutantenstadel Invaders Mutanten Markus Döring 101 308 589 -281 93 32 5 56 1.086
39. Knochenbrecha AG Skelette Florian Reussner 100 192 312 -120 85 30 10 45 1.176
40. Mithril Rock Fighters Zwerge Michael Hochgürtel 100 170 490 -320 83 29 13 41 1.205
41. Trodox Wasteland Werewolves Werwölfe Boris Möller 98 180 92 88 50 30 8 12 1.960
42. BvDL Fangorn Ents Felix Geist 98 176 220 -44 71 30 8 33 1.380
43. The Doomed Army Orks Ingo Schulze 90 188 215 -27 72 27 9 36 1.250
44. Golden Minas Tirith Seahawks Menschen Karl-Olaf Körner 89 254 497 -243 84 27 8 49 1.060
45. Deathskull Headhunters Trolle Stefan Polk 79 168 99 69 44 25 4 15 1.795
46. Bbabbsack Biber Biber Klaus Pantry 78 139 263 -124 68 23 9 36 1.147
47. T.S.G.Pompf/T.S.G. Nosheim Trolle Bernd Axmacher 74 133 496 -363 90 22 8 60 0.822
48. Gelbfieber Basilisken Basilisken Peter Lemmer 71 166 111 55 44 22 5 17 1.614
49. Heizein Lavania Steines Drachen Heiko Geisler 69 112 212 -100 55 21 6 28 1.255
50. Gareth-eSports Pro Frank Lotter 68 143 191 -48 59 20 8 31 1.153
51. F & G Zwietracht Nibelheim Menschen Erik Winter/ Florian Ulrich 66 202 137 65 28 22 - 6 2.357
52. Ankh Morpork Celtics Menschen Markus Morische 64 160 247 -87 43 19 7 17 1.488
53. Blachmusch Warriors Orks Dirk Götz 62 108 251 -143 56 17 11 28 1.107
54. Fortuna Rübennasenhausen Rüben Hilko Drude 61 174 157 17 45 18 7 20 1.356
55. SLURF Begana Diamonds Obs Jörn Schmidt 60 232 237 -5 42 19 3 20 1.429
56. Festschmauß Fledermaus Oger Wolfgang Altenburg 57 113 105 8 33 17 6 10 1.727
57. SDH Trolling Fledermaus Trolle Daniel Piechowski 57 122 266 -144 58 17 6 35 0.983
58. Brazoraghs Berserker Orks David Seifert/ Bernd Axmacher 54 105 101 4 38 16 6 16 1.421
59. IFC Benfica Bestialica Gargylen Jan-Tim Hecklau 54 223 420 -197 65 16 6 43 0.831
60. Fandom & Gomorrha Harpyien Harpyien Lars Braune 52 104 45 59 29 15 7 7 1.793
61. Pro Working Living Actors Menschen Thomas Bohn 51 140 110 30 26 16 3 7 1.962
62. orchydS of oNce illOMeneD Dämonen Erik Winter 50 104 35 69 26 16 2 8 1.923
63. Swar 1* Töchter Vulkanias Amazonen Michael Bock/Lars Braune 50 67 48 19 28 15 5 8 1.786
64. ASN Lost Poetry Orks Thomas Weigelt 48 151 134 17 26 16 - 10 1.846
65. Rocky`s Hammer Dwarves Zwerge Sönke Noack 48 93 122 -29 35 14 6 15 1.371
66. 1. KHAOS Division Trollheim Trolle Daniel Piechowski 48 90 214 -124 55 13 9 33 0.873
67. Rot-Weiß Orkhausen Orks Ingo Schulze 47 78 57 21 28 14 5 9 1.679
68. Black Horses Atlas Menschen Hubert Klein 46 75 57 18 28 14 4 10 1.643
69. Lisa`S Brenner MEI Forke Sturke 45 75 109 -34 29 14 3 12 1.552
70. ESV Dicke Backen Opo Anke Abheiden 42 83 72 11 28 12 6 10 1.500
71. Dark Siders Menschen Ron Nanko 42 154 151 3 26 13 3 10 1.615
72. TGC Botania Pflanzen Georg Borner 42 87 120 -33 29 14 - 15 1.448
73. Wallbotts Wüsten Wombats Wombats Florian Ulrich 42 61 104 -43 31 12 6 13 1.355
74. DAS Amt Menschen Eddy Buhler 41 98 184 -86 27 13 2 12 1.519
75. Knieschleifer Boy`s D Denny Böhme 41 116 165 -49 42 13 2 27 0.976
76. HOCV Trolling Fireballs Trolle Ulrich Wagemann 38 51 268 -217 58 10 8 40 0.655
77. South Draconia Dark Elves Dunkelelfen Christian Schotmann 35 81 71 10 26 11 2 13 1.346
78. Bogliner Crash Creatures Menschen Bernd Rehermann 35 69 113 -44 28 10 5 13 1.250
79. DAS Lumpenpack Menschen Eddy Buhler 34 95 103 -8 28 10 4 14 1.214
80. Havena Elv Kings Elfen Andre Wons 33 66 67 -1 26 9 6 11 1.269
81. 1. FC Khunchom Tulamiden Christian Himstedt 33 26 95 -69 31 9 6 16 1.065
82. Die Virtuellen Buks Martin Stucke 33 70 218 -148 42 10 3 29 0.786
83. Mainzer Nordic Scorpions Menschen Thomas Rupprecht 32 67 142 -75 34 10 2 22 0.941
84. MSA Black Robes Wizards Eddy Buhler 32 58 154 -96 29 9 5 15 1.103
85. Xinth Raptors Xanthippen Ralf Beran 30 42 18 24 15 9 3 3 2.000
86. OV Quaint Stinkers Stinker Bastian Becker 30 72 86 -14 29 9 3 17 1.034
87. 1. BTSV MoA Adenauer Brücke TiMo Timo Brüggemann 30 37 72 -35 27 8 6 13 1.111
88. DAS Telefonbuch Cyborgs Mathias Effenberger 29 76 79 -3 28 9 2 17 1.036
89. Rot-Weiß Pommes Rem Dennis Fischer 29 56 93 -37 28 7 8 13 1.036
90. Borussia Mithrilheim TS Zwerge Florian Naggies 27 56 62 -6 28 8 3 17 0.964
91. WMFD Löwen von Doric Menschen Christian Brunn 26 50 68 -18 28 7 5 16 0.929
92. Wupertaler Würger Orks Robert Gaida 26 67 107 -40 27 8 2 17 0.963
93. Excalibur Dwarves Axtheim Zwerge Götz Heinrich 25 32 83 -51 28 6 7 15 0.893
94. Der Club der toten Dichter Menschen Alexander W. Kessel 23 57 199 -142 27 7 2 18 0.852
95. 1. OFC-MoA - Avalon Runners Orks Timo Brüggemann 22 40 106 -66 30 6 4 20 0.733
96. NCC Mighty Rovers Yetis Oliver Kappen 22 47 122 -75 28 5 7 16 0.786
97. Schlauchdrunter Berghalla Wühlschrate Thorsten Schutte 22 49 127 -78 27 6 4 17 0.815
98. Kappelner Kakerlaken Kakerlaken Swantje Schoberth 22 112 203 -91 22 7 1 14 1.000
99. Computerteam Philip Deggim Menschen Philip Deggim 20 39 39 0 13 6 2 5 1.538
100. 1. KV Uletta Eibenheim Elfen Peter Gellrich 21 63 60 3 21 6 3 12 1.000
101. BP Ugly Slimy Snotballs Blubs Christoph Thill 21 32 169 -137 26 6 3 17 0.808
102. Otto`s Griechen Menschen J.C. Steines 19 58 91 -33 27 5 4 18 0.704
103. Lorièn Trollhunters Elfen Eddy Buhler 19 70 209 -139 29 6 1 22 0.655
104. Club Grünspan 01 Trolle Thorsten Schutte 18 57 106 -49 22 5 3 14 0.818
105. Die Panzerknacker Orks Jan Hölscher 17 46 140 -94 28 5 2 21 0.607
106. P & M Waaagh Weirdboyz Orks Marcus Lauhof 17 25 178 -153 27 5 2 20 0.630
107. Fangorn Lucky Woodruffs Wsh Stefan Günter Polk 16 45 78 -33 18 4 4 10 0.889
108. Children of the Damned Menschen Rene Brandstätter 15 145 331 -186 29 5 - 24 0.517
109. My Guys und Sponsor Perverse Gerhard Neuberger 15 12 39 -27 11 5 - 6 1.364
110. Die Blohm & Voss Landratten Menschen Boris Pfander 14 31 25 6 11 3 5 3 1.273
111. Hip Hobgoblinspur Hobgoblins Lars Mindermann 13 29 68 -39 12 4 1 7 1.083
112. Omega Werwolf Voodoo Club Werwölfe Domenico Cipri 11 23 45 -22 10 3 2 5 1.100
113. Rivendell Acorns Elfen Boris Pfander 7 5 28 -23 8 2 1 5 0.875
114. Zwietracht Narrenkappe Narren Dirk Augenbraun 5 18 45 -27 10 1 2 7 0.500
115. Dark Desperados Dunkelelfen Jan Schulze 3 3 37 -34 8 1 - 7 0.375
116. Die Kräuterpolizei Zwerge Stefan Rehm 3 25 99 -74 14 1 - 13 0.214
117. FC Slimy Dragons ´97 Gremlins Björn Goswin 1 10 58 -48 8 - 1 7 0.125

Die ewige Tabelle der NHD ist eine Zusammenführung der folgenden Tabellen: 1st NHD, 2nd NHD, Gelbzahnpokal, DC als Pokal der NHD
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